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SOLTAU. Trotz zahlreicher War-
nungen ging am Sonntag ein Soltau-
er einem geschickt vorgehenden 
Betrüger am Telefon auf den Leim, 
der Anrufer erbeutete 2000 Euro. 

Der Mann am Telefon gab sich als 
Mitarbeiter der Sicherheitsabteilung 
der Sparkasse aus und wies das Op-
fer auf eine verdächtige Tageslimit-
erhöhung seines Kontos hin. Er bat 
den Soltauer nachzusehen, ob un-
berechtigt eine für das Onlinebanking 
notwendige Transaktionsnummer 
(kurz: TAN) abgerufen wurde. Im Zu-
ge des Gesprächs gab das Opfer 
eine TAN preis und stellte später fest, 
dass von seinem Konto unberechtigt 
2.000 Euro abgebucht wurden. Be-
sonders perfide: Der Täter gab sich 
als eine Person aus, die tatsächlich 

bei der Sparkasse arbeitet. Zudem 
zeigte das Display am Telefon des 
Opfers auch die Rufnummer der 
Sparkasse an. Dabei handelt es sich 
um das sogenannte Call-ID-Spoo-
fing, bei dem Anrufe von einer vor-
getäuschten Nummer vorgenommen 
werden.

Die Polizei weist in diesem zusam-
menhang nochmals daraufhin, dass 
Mitarbeiter von Geldinstituten nie-
mals TANs am Telefon abfragen. 
Deshalb sollte man auch keine TAN 
oder PIN herausgeben - auch wenn 
der Anrufer noch so sehr darauf 
drängt. Auch, wenn die Rufnummer 
des Geldinstituts im Display ange-
zeigt wird, sollte man misstrauisch 
sein und Probleme solcher Art in der 
Filiale des Geldinstituts klären.

Fotos oder Malerei?
Pastellbilder von Sandra Redlich

DORFMARK. „Ist das Fotografie 
oder Malerei?“ mag sich am kom-
menden Wochenende mancher Be-
sucher der Kunstbörse in Dorfmark 
fragen - die Pastellbilder von Sandra 
Redlich wirken so realistisch wie 
Fotografien, weshalb sie als fotorea-
listische Malerei bezeichnet werden. 

Die Künstlerin zeichnete bereits als 
Kind gern mit Blei- und Buntstiften. 
Dann entdeckte sie den alten Pastell-
kasten ihres Vaters - und bis heute 
ist die Pastellmalerei ihre bevorzugte 
künstlerische Technik. Pastellstifte 
bestehen aus Farbpigmenten und 
Bindemitteln, die so schwach sind, 
dass sich die Stifte beim Berühren 
mit dem Zeichenpapier in Farbstaub 
auflösen. Die Farben können in meh-
reren dünnen Schichten übereinan-
der aufgetragen werden. Ein korrigie-

ren der Arbeit ist kaum möglich. Das 
versehentliche Berühren des Blattes 
mit dem Handballen kann alles zer-
stören. Das freihändige Arbeiten er-
fordert eine besonders ruhige Hand 
und konzentrierte Auge-Hand-Kom-
munikation. Abschließend wird das 
Bild durch das Besprühen mit Fixativ 
gefestigt.

Wer sich die Arbeiten von Sandra 
Redlich und weiterer Künstlerinen 
und Künstler ansehen möchte, hat 
dazu am kommenden Wochenende 
Gelegenheit). Die Dorfmarker Kunst-
börse läuft am Samstag, dem 31. 
Oktober, und Sonntag, den 1. No-
vember, von 14 bis 18 Uhr im Heimat-
haus Dorfmark, Marktstraße 1a. Es 
gelten die aktuellen Hygieneregeln, 
eine Mund-Nase-Bedeckung ist mit-
zubringen. Der Eintritt ist frei.

Fotorealistische Pastellmalerei: Sandra Redlich zeigt ihre Arbeiten - wie 
auch andere Künstler - bei der Dorfmarker Kunstbörse. Foto: Redlich

Ein Konzert viermal 
Pirkko Langer und Harald Wießner spielen

SOLTAU. Dass viele Lehrkräfte an 
der Heidekreis-Musikschule nicht 
nur pädagogisch tätig sind, sondern 
auch künstlerisch auf dem Podium 
agieren, zeigt die nächste Veranstal-
tung des Kulturvereins Soltau am 5. 
November in der Waldmühle in Sol-
tau: Zu Gast sind Pirkko Langer 
(Violoncello) und Harald Wießner 
(Klavier).

Da wegen der einzuhaltenden Ab-
standsregeln nur rund 30 Sitzplätze 
in der Waldmühle Soltau besetzt 

werden dürfen, werden die Musiker 
am Konzertabend zweimal ihr rund-
einstündiges Programm spielen. 
Das erste Konzert beginnt um 19 
Uhr, das zweite um 20.30 Uhr.

Die Veranstaltung läuft außerhalb 
des Abonnements, um Kartenreser-
vierung unter der Rufnummer 
(05191) 975518 oder über das Kon-
taktformular auf der Website kultur-
verein-soltau@mailbox.org wird ge-
beten. Das gleiche Programm gibt 
es dann am 8. November um 17 und 
19 Uhr bei einer Konzertreihe des 
Kulturrings Fallingbostel im Rats-
saal der Stadt Bad Fallingbostel zu 
hören. Weitere Informationen über 
diese Veranstaltung des Kulturrings 
Fallingbostel gibt es unter: kultur-
ring.info.

Pirkko Langer studierte Cello an 
den Musikhochschulen Mannheim, 
Würzburg und Freiburg sowie Kam-
mermusik an der Musikakademie 
Basel. Neben ihrer musikalischen 
Ausbildung studierte sie außerdem 
Kulturmanagement in Hamburg. Als 
Orchestermusikerin war Pirkko Lan-
ger Mitglied der Hamburger Sinfo-
niker, Solocellistin der Heidelberger 
Sinfoniker sowie Solocellistin des 
Theaters an der Elbe. Kammer- 

Das Duo Pirkko Langer und Harald Wießner lädt zum Konzert ein: zwei-
mal in Soltau und zweimal in Bad Fallingbostel.  

musikalisch ist sie mit dem Prisma- 
Quartett deutschlandweit unter-
wegs. Seit Beginn des Jahres unter-
richtet Pirkko Langer Cello an der 
Heidekreis-Musikschule und ist als 
Leiterin der Zweigstelle Munster im 
Schulleitungsteam tätig.

Ihr Kollege Harald Wießner stu-
dierte Klavier in Nürnberg sowie 
Kirchenmusik in Bayreuth und an 
der Folkwang-Hochschule Essen. 
Als gefragter Klavierbegleiter und 

Solist ist er im gesamten norddeut-
schen Raum tätig. Darüber hinaus 
beschäftigt er sich mit alten Musik-
handschriften und historischen Or-
geln. Seine aktuelle CD wurde vor 
kurzem für den „Opus Klassik 2020” 
nominiert.

Die beiden Künstler präsentieren 
an diesem Abend Werke von Robert 
Schumann, Nadia Boulanger, Gab-
riel Fauré, Sergei Rachmaninow und 
Charlie Chaplin. 

Betrug in Soltau
Anrufer gibt sich als KSK-Mitarbeiter aus Einnahmeeinbrüche

werden „abgefedert“
Ratssitzung in Schneverdingen: Haushaltsplanentwurf 2021 eingebracht

SCHNEVERDINGEN (mk). Stei-
gende Infektionszahlen, erneute 
Hamsterkäufe und eindringliche 
Appelle der Bundeskanzlerin, Dis-
ziplin zu wahren, sind untrügliche 
Zeichen, dass in Sachen Corona-
Krise auch weiterhin kein Licht am 
Ende des Tunnels zu sehen ist. Licht 
hat allerdings Schneverdingens 
Ratsvorsitzender Dieter Möhrmann 
in der vergangenen Woche bei Spa-
ziergängen zu später Stunde gese-
hen - und zwar in der Schaltzentra-
le des Rathauses. Dort sei am 
Dienstagabend noch um 22.15 Uhr 
am Haushaltsplanentwurf 2021 ge-
arbeitet worden, am folgenden 
Abend noch nach 21 Uhr, berichte-
te Möhrmann am vergangenen 
Donnerstagabend in der Ratssit-
zung im Bürgersaal der Freizeitbe-
gegnungsstätte. Das Ergebnis stell-
ten Bürgermeisterin Meike Moog-
Steffens und Erster Stadtrat Mark 
Söhnholz vor, war doch die Einbrin-
gung des Zahlenwerkes wichtigster 
Tagesordnungspunkt.

Aufgrund der aktuellen Entwicklun-
gen in der Corona-Pandemie nutzte 
Moog-Steffens die Gelegenheit, zu 
Beginn der Sitzung einen eindringli-
chen Appell an alle Bürgerinnen und 
Bürger zu richten. Nach wie vor gel-
te es, die Hygiene- und Abstandsre-
geln zu beachten und - wo erforder-
lich - Mund-Nasen-Bedeckungen zu 
tragen, damit sich die Situation nicht 
noch weiter verschlimmere. Ein gro-
ßes Lob richtete sie in diesem Zu-
sammenhang an die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Verwaltung 
und insbesondere des Ordnungsam-
tes, die in der Corona-Krise erhebli-
che Mehrarbeit zu bewältigen hätten. 
Lobende Worte fand sie auch für 
alle, die intensiv am Haushaltsplan-
entwurf 2021 mitgearbeitet hatten.

Wie nicht anders zu erwarten, so 
wirkt sich die in der Pandemie 
schwächelnde Wirtschaft auch in der 
Heideblütenstadt auf die Haushalts-
planung aus, sind doch sinkende 
Steuereinnahmen zu verzeichnen. 
„Das ist nicht nur bei uns so, das ist 
überall so“, betonte Moog-Steffens: 
„Wir gehen aber davon aus, dass wir 
mit unserem Haushalt 2020 noch 
recht gut dastehen.“

Laut Söhnholz, der den Etatent-
wurf 2021 detailliert erläuterte, sei 
allerdings in den kommenden Jahren 
pandemiebedingt mit jährlichen 
Steuereinnahmeausfällen in Höhe 

von rund einer Million Euro zu rech-
nen - und die berühmte „schwarze 
Null“ unter diesen Rahmenbedingun-
gen nicht zu erreichen. Aufgrund der 
Überschussrücklage von aktuell 8,67 
Millionen Euro könnten die kommen-
den Etats dennoch planerisch aus-
geglichen werden: „Wir haben aus-
reichend ‚Puffer‘, um die pandemie-
bedingten Einnahmeeinbrüche so 
abzufedern“, betonte der Erste 
Stadtrat.

Die Eckdaten des Zahlenwerks 
2021: Im Ergebnishaushalt stehen 
ordentlichen Erträgen von 32.340.600 
Euro ordentliche Aufwendungen in 
Höhe von 33.432.500 Euro gegen-
über, was eine Unterdeckung von 
1.091.900 Euro bedeutet. Im Finanz-
haushalt sind Investitionen in Höhe 
von 14.223.400 Euro vorgesehen. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird auf 5.031.200 Euro festge-
setzt, der Gesamtbetrag für Ver-
pflichtungsermächtigungen für Inve-
stitionen im Jahr 2022 auf 8.661.000 
Euro. Liquiditätskredite zur rechtzei-
tigen Leistung von Auszahlungen 
darf die Stadt in Höhe von 5.127.710 
Euro aufnehmen. 

In Sachen Grundsteuern A und B 
sowie Gewerbesteuern bleiben die 

Hebesätze mit jeweils 380 Prozent-
punkten unverändert. Allerdings rät 
die Verwaltung dazu, im Jahr 2023 
eine Anhebung um 20 auf dann 400 
Prozentpunkte vorzunehmen, die 
unabhängig von der Corona-Pande-
mie wegen der anstehenden Investi-
tionen wohl erforderlich werde. „Wir 
haben es als notwendig erachtet, hier 
frühzeitig ein Signal zu setzen, dass 
über eine Hebesatzanhebung bera-
ten werden muss“, betonte der Erste 
Stadtrat.

Weiterhin erläuterte er, dass die 
investive Verschuldung Schneverdin-
gens Ende dieses Jahres im inter-
kommunalen Vergleich auf einem 
„außerordentlich niedrigen Niveau“ 
liege. Angesichts der erheblichen 
geplanten Investitionen in die öffent-
liche Infrastruktur sei jedoch mit ei-
nem Anstieg der Verschuldung zu 
rechnen. Dafür aber könne die Stadt 
dann „mit neuen Strukturen glän-
zen.“

Was die Einwohnerzahl angehe, so 
sprach der Erste Stadtrat von einer 
„erfreulichen Entwicklung“. Im Juni 
dieses Jahres lebten 18.826 Einwoh-
nerinnen und Einwohner in der Hei-
deblütenstadt und ihren Dörfern, die 
höchste Zahl seit 2010 (18.842). „Die 
Finanzierung der Gemeinden hängt 
an den Köpfen der Gemeinschaft“, 

unterstrich Söhnholz. Dank der inten-
siven Ausweisung von Bauland  und 
den damit einhergehenden Zuzügen 
sei davon auszugehen, dass das Ziel, 
die Einwohnerzahl bis 2030 stabil zu 
halten, erreicht werden könne.

Um Neubürger zu gewinnen, muss 
eine steuerschwache Stadt wie 
Schneverdingen natürlich deutlich 
mehr als Bauland zu bieten haben. 
Wichtige Faktoren sind hier unter 
anderem ein gutes Angebot an Schu-
len und Kitas sowie eine attraktive 
Infrastruktur. Hier hat die Stadt in den 
vergangenen Jahren bereits erheb-
lich investiert und nun eine Reihe 
weiterer Großprojekte in Angriff ge-
nommen, zumal es gelungen ist, für 
diverse Vorhaben beachtliche För-
dergelder zu akquirieren. So zum 
Beispiel für die Zusammenlegung 
von Freizeitbegegnungsstätte und 
Mehrgenerationenhaus (MGH) und 
für die Realisierung der Neukonzep-
tion „Alte Schule“ (HK berichtete).

 Die wesentlichen im Etatentwurf 
vorgesehenen Investitions- und Un-
terhaltungsmaßnahmen stellte 
Moog-Steffens vor. Weiterhin votier-
te der Rat in der Sitzung einstimmig 
für eine Erhöhung der Schmutzwas-
sergebühr von 2,53 Euro pro Kubik-
meter auf 2,73 Euro (siehe Berichte 
auf Seite 5).

Brachten in der Ratssitzung am vergangenen Donnerstag den Haushaltsplanentwurf 2021 ein: Bürgermeiste-
rin Meike Moog-Steffens und Erster Stadrat Mark Söhnholz. Fotos: mk
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„Olana“ heißt diese Katze (Foto 
oben), die am 14. Oktober in 
Schneverdingen gefunden wor-
den ist und beim Team der Wild-
tierhilfe Lüneburger Heide ab-
gegeben wurde. „Sie ist acht 
Jahre alt und eher schüchtern“, 
so Diana Erdmann, Mitarbeite-
rin der Wildtierhilfe. Eine weite-
re Samtpfote hört auf den Na-
men „Dorothy“ (Foto Mitte). Sie 
wurde am 15. Oktober aus Sol-
tau zur Auffangstation nach 
Hötzingen gebracht. „Sie ist 
zirka vier Jahre alt und freund-
lich und nett zu Mensch und 
Tier“, beschreibt Erdmann den 
Charakter des Vierbeiners. Drit-
ter im Bunde ist „Spencer“ aus 
Schneverdingen (Foto unten), 
der seit dem 6. Oktober in der 
Einrichtung lebt und laut Erd-
mann „Menschen gegenüber 
schüchtern ist und mit Artge-
nossen keine Probleme hat.“ 
Wer eine der Katzen kennt oder 
vermisst, oder Tieren ein schö-
nes Zuhause bieten möchte, 
sollte sich mit dem Team der 
Wildtierhilfe Lüneburger Heide 
in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Dieser „fliegende Hund“ konnte landen - und zwar bei neuen Haltern: Er 
ist bereits vermittelt. Im neuen Kalender ist der Vierbeiner aus dem Tier-
heim Tiegen das März-Motiv. Foto: Jan-Hendrik Boer

SOLTAU (suv). Wer davon träumt, sich das „Pin-up“-Model vom Kalen-
derblatt nach Hause zu holen, dessen Traum kann jetzt wahr werden. 
Allerdings ist dabei nicht von sexy Frauen oder Männern und viel nackter 
Haut die Rede, sondern hier ziert jeden Monat ein „haariger Nackedei“ 
die Wand: Hobbyfotographen aus der Region haben wieder einen Foto-
kalender mit „tierischen Motiven“ zusammengestellt, dessen Verkaufs-
erlöse dem Tierheim Tiegen zugute kommen. Von dort stammen die 
Vierbeiner, die in der Auflage für das Jahr 2021 zu finden sind - und so 
manches vierbeinige „Foto-Model“ sucht noch einen passenden zwei-
beinigen Partner. Welcher Hund oder welche Katze zur Adoption stehen, 
ist auf der Rückseite des Kalenders vermerkt. Den stellten Vertreter des 
Tierschutzvereins für den Altkreis Soltau jetzt zusammen mit Mitgliedern 
der „Pixelwerkstatt“ vor. Der Fotoclub der Böhmestadt unterstützt mit 
der Aktion bereits seit einigen Jahren den hiesigen Tierschutzverein.

Dr. Frederick J. Phillips und seine 
Frau Dagmar hatten die Initiative 
einst ins Rollen gebracht, über die 
Jahre selbst zahlreiche Bilder bei-
gesteuert. Von den beiden Hobby-
fotographen sind dieses Mal zwar 
keine Aufnahmen im Kalender zu 
sehen, dafür aber beeindruckende 
Bilder ihrer „Pixelwerkstatt“-Mitstrei-
ter Jan-Hendrik Boer, Rüdiger Kat-
terwe und Steffi Siemer. „Das Roh-
material ist entscheidend“, weiß 
Frederick Phillips - und Rohmaterial 
war wieder reichlich vorhanden: „Wir 
hatten dieses Jahr noch mehr Bilder 
als sonst, um daraus die besten aus-
zusuchen. In der Gruppe sind wirk-
liche viele gute Fotographen aktiv“, 
hebt Dagmar Phillips das Engage-
ment ihrer Kollegen aus der „Pixel-
werkstatt“ hervor.

Von den etlichen Aufnahmen wähl-
te ein Gremium, in dem auch Mit-
glieder aus den Reihen des Tier-

schutzvereinsvorstandes vertreten 
waren, zwölf Fotos für den Kalender 
aus. „Das Ergebnis ist auch dieses 
Mal wirklich toll geworden“, freut sich 
Heidi Schörken. Die Vorsitzende des 
Soltauer Tierschutzvereins ist glück-
lich über die Unterstützung - denn 
die Einrichtungs des Vereins könne 
die Erlöse aus dem Kalenderverkauf 
gut gebrauchen: „Im unserem Tier-
heim muss dringend das Katzen-
haus-Dach gemacht werden. Da hilft 
eine solche Spende enorm.“ Denn 
die ohnehin nie „rosige“ Finanzlage 
des Vereins habe sich durch die Co-
ronakrise nicht eben verbessert - im 
Gegenteil: „Viele Veranstaltungen, 
auf denen wir sonst Spenden sam-
meln konnten, sind dieses Jahr aus-
gefallen“, so Schörken. Und Siemer 
ergänzt: „Es war ein enormer finan-
zieller Einbruch wegen Corona.“

So kommt die Hilfsaktion gerade 
recht: Über den Verkauf des Kalen-

ders konnten in den vergangenen 
Jahren bereits Gelder für das Tier-
heim gesammelt werden. Dessen 
Bewohner setzten die Fotographen 
wieder gekonnt in Szene: „Auf viel-
fachen Wunsch haben wir uns dieses 
Jahr wieder den Tieren aus Tiegen 
gewidmet“, erläutert Dagmar Phil-
lips. Die Aufnahmen zeigen manche 
Vierbeiner von ihrer schönsten Seite, 
andere Aufnahmen lassen den Be-
trachter schmunzeln, einige regen 
auch zum Nachdenken an: „Das 
Foto der Katze ‚hinter Gittern‘ könn-
te für Gesprächsstoff sorgen. Aber 
so soll es ja auch sein“, meint Schör-
ken.

Und hinter Gittern müssen die 
Hunde und Katzen ja wie erwähnt 
nicht bleiben: Insgesamt fünf der 
„Foto-Modelle“ suchen noch ein 
neues Zuhause. Wobei: Eine der zur 
Zeit rund 20 Katzen im Tierheim, das 
aktuell auch fünf Hunde zur Vermitt-
lung hat, wird dort bleiben: „Miss 
Mai“ im neuen Kalender. „Das ist 
unsere ‚Hanna‘ - die ist nicht zu ha-
ben“, so Siemer, denn die Katze ge-
höre einfach zum Tierheim-Team.

Zu haben ist hingegen der Kalen-
der, und zwar an folgenden Stellen:  
in der Böhmestadt direkt beim Tier-
heim Tiegen sowie in Soltau in den 
Buchhandlungen Hornbostel und 
Schütte, bei „Jette C.“ sowie in den 
Tierarztpraxen von Dr. Röders und 
Dr. Wollny und in der Radiologischen 
Praxis von Dr. Phillips. Weitere Ver-
kaufsstellen sind in Munster die 
Buchhandlung Pollmann, in Bispin-
gen der Kiebitzmarkt Renken, in 
Schneverdingen die Tierarztpraxen 
von Dr. Brinckmann, Dr. Schulze und 
Dr. Terjung sowie die Buchhandlung 
„Vielseitig“ und bei M. Hahn in Lün-
zen. Weitere Infos gibt es auch unter 
www.tierschutzverein-soltau.de im 
Internet.

Vom aktuellen Kalender haben die 
Initiatoren wieder 500 Stück bestellt 
und dafür auch die Kosten übernom-
men - denn der gesamte Erlös ist für 
das Tierheim Tiegen bestimmt. Dort  
gibt es natürlich auch Exemplare mit 
den aufregenden und doch lebens-
nahen Tiermotiven zu kaufen - und 
einen Blick auf die „Modells“. Letz-
terer ist übrigens gratis.

Ein „Foto-Model“ adoptieren
Neuer Kalender mit Katzen und Hunden aus Tierheim Tiegen erschienen

Katzenaugen hinter Gittern - auch das gehört zum Tierheim. Steffi Siemer 
fing den Moment für das Januar-Foto ein.

Unter Corona-Bedingungen  
Ausbildung der Kreisfeuerwehr erfolgreich neu gestartet

SOLTAU/HEIDEKREIS. Die Aus-
bildung der Kreisfeuerwehr Heide-
kreis ist im September unter aktuel-
len „Corona-Bedingungen“ neu ge-
startet. Der Lehrgang Truppmann Teil 
1, der Beginn der Grundausbildung 
eines jeden Feuerwehrwehrmit-
glieds, wurde kürzlich in der Feuer-
wehrtechnischen Zentrale in Soltau 
erfolgreich abgeschlossen. Der 
jüngste Teilnehmer im Kurs ist 16 
Jahre alt und  gerade aus der Ju-
gendfeuerwehr in die Einsatzabtei-
lung übernommen worden. Der äl-
teste ist 47 Jahre alt. Als Lehrgangs-
bester mit 14 von 15 Punkten ab-
solvierte Max Weseloh aus Deimern 
den Truppmannlehrgang Teil 1. 

Damit feuerwehrtechnische Lehr-
gänge mit hohem Praxisanteil über-
haupt wieder starten konnten, wa-
ren enorme Anstrengungen und 

Vorbereitungen von den ehrenamt-
lichen Ausbildern gefragt. Um Ab-
standsregelungen und Hygiene-
maßnahmen gewährleisten zu kön-
nen, wurden die 32 Kursteilnehmer 
in zwei Gruppen aufgeteilt. „Jeweils 
16 Teilnehmer haben wir also ab-
wechselnd und getrennt in Theorie 
und Praxis ausgebildet. In den Pau-
sen haben die Ausbilder Unter-
richtsräume und Ausbildungsmate-
rial gründlich desinfiziert, außerdem 
konnte der Lehrgang um eine Wo-
che verkürzt werden, indem die Ab-
schlussprüfung auf einen Sonntag 
vorverlegt wurde“, erläutert Lehr-
gangsleiter Johannes Renken das 
neue Konzept. 

Um das alles leisten zu können, 
standen zwei zusätzliche Kreisaus-
bilder zur Verfügung. „Dank dieser 
extra Anstrengungen kann die Aus-

Die Ausbildung bei der Kreisfeuerwehr ist unter Corona-Bedingungen neu gestartet: Hier die Abschlussübung 
beim Truppmann-Lehrgang.  Foto: Daniel Dwenger

bildung der Feuerwehrkameraden 
nun wieder aufgenommen werden. 
Hier haben alle Ausbilder ganz 
selbstverständlich ihren Beitrag ge-
leistet, die Teams verstärkt und einen 
freien Sonntag drangegeben“, so 
Abschnittsleiter Matthias Meyer, der 
sowohl die Einsatzbereitschaft der 
Ausbilder also auch die Disziplin der 
Teilnehmer lobte.

Kreisbrandmeister Thomas Ruß 
betonte, wie wichtig die kontinuier-
liche und zuverlässige Aus- und Wei-
terbildung der ehrenamtlichen Feu-
erwehrkräfte sei: „Wir brauchen jede 
Einsatzkraft im Heidekreis. Hier lie-
fern alle Beteiligten eine super Arbeit 
ab, um die Einsatzfähigkeit und 
Schlagkraft unserer Freiwilligen Feu-
erwehren im Kreis zu jeder Zeit zu 
gewährleisten“, so der Kreisbrand-
meister. 

Mehrere Strafanzeigen 
MUNSTER. Am späten Samstag-

abend fiel Polizisten vor einer Kneipe 
in Munster ein in seinem VW Golf 
schlafender Mann auf. Die Beamten 
weckten ihn, um sicherzugehen, dass 
es ihm gut ging. Aufgrund des Alko-
holgeruchs war schnell klar, dass der 
Mann seinen Rausch ausschlafen 
wollte, was der 45jährige  auch ver-
sicherte: „Nur schlafen wolle er im 
Auto“, so seine Beteuerung. Im wei-

teren Verlauf des Abends startete er 
allerdings doch den Motor und fuhr 
los, woraufhin er prompt von der 
Polizei gestoppt wurde. Einen Atem-
alkoholtest verweigerte der Fahrer, er 
wehrte sich gegen die Blutentnahme 
auf der Dienststelle und beleidigte die 
Beamten. Dem Mann drohen nun 
Strafanzeigen wegen Trunkenheit im 
Verkehr, Beleidigung sowie Wider-
stand gegen Vollstreckungsbeamte.

Nr. 20 statt 9
SCHNEVERDINGEN. Das Barf- 

Lädchen „PurHund“ feierte vor kur-
zem Eröffnung in Schneverdingen. 
Die Räumlichkeiten befinden sich 
allerdings im Alt-Benninghöfener- 
Weg 20, und nicht in Haus Nr. 9, wie 
irrtümlich berichtet.

Telefonsprechstunde
Lars Klingbeil beantwortet Bürgerfragen

MUNSTER/BERLIN. Der Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil aus 
Munster bietet am Donnerstag, den 
29. Oktober, zwischen 16.30 und 
17.30 Uhr eine weitere Telefon-
sprechstunde für die Bürgerinnen 
und Bürger seines Wahlkreises an. 
Der SPD-Politiker beanwortet Fra-
gen zu den Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie und nimmt zudem 
weitere Anliegen und Hinweise für 
seine Arbeit auf. „Das Coronavirus 

stellt uns weiterhin vor große Heraus-
forderungen: Wir müssen die Wirt-
schaft wieder in Gang setzen sowie 
das Gesundheitssystem und diejeni-
gen, die diese Krankheit besonders 
bedroht, weiter schützen. Mit den 
steigenden Infektionszahlen und den 
Maßnahmen zur Eindämmung des 
Virus stellen sich wieder viele Fra-
gen“, so Klingbeil. Er wolle die Fra-
gen beantworten und sich weiterhin 
für die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger aus der Region einset-
zen. „Die Rückmeldungen, die ich 
dabei aus unserer Heimat bekomme, 
sind wichtig für meine Arbeit und 
fließen in Berlin mit in die Diskussio-
nen ein“, betont der SPD-Politiker. 

Es seien bereits viele Hilfen bei den 
Menschen vor Ort angekommen. Die 
Politik habe aber, so Klingbeil, den 
Auftrag, auf aktuelle Entwicklungen 
zu reagieren und Lösungen zu ent-
wickeln. „Gerade deshalb ist es mir 
wichtig, dass mir die Menschen ihre 
Anliegen direkt mitteilen können“, 
macht der Abgeordnete deutlich.  
Interessierte für die Telefonsprech-
stunde werden gebeten, sich per E-
Mail an lars.klingbeil@bundestag.de 
mit den Fragen, Hinweisen und An-
liegen sowie der Telefonnummer 
anzumelden.

Lars Klingbeil.  Foto: Büro Klingbeil
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Klingbeil drängt auf Zahlung
Besuch im Panzermuseum mit Dennis Rohde

MUNSTER. Der hiesige SPD-Bun-
destagsabgeordnete Lars Klingbeil 
hat jetzt gemeinsam mit seinem Kol-
legen Dennis Rohde aus Oldenburg 
das Deutsche Panzermuseum in 
Munster besucht. Und das aus gu-
tem Grund: Klingbeil hatte sich dafür 
stark gemacht, dass der Bund ins-
gesamt 19,3 Millionen Euro aus dem 
Etat der Bundeswehr für die Moder-
nisierung des Museums in der Ört-
zestadt bereitstellt. Er fordere nun 
vom Verteidigungsministerium, dass 
die zugesagten Gelder auch zügig 
investiert würden, heißt es in einer 
Mitteilung.

Klingbeil habe mit Rohde den 
haushaltspolitischen Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion für einen 
Besuch in seinem Wahlkreis gewin-
nen können. Rohde bestimme maß-
geblich mit, wie viele Mittel der 
Bund für den Etat der Bundeswehr 
vorsehe.

Zusammen mit Ralf Raths und Ju-
lia Engau vom Panzermuseum sowie 
Munsters Bürgermeisterin Christina 
Fleckenstein und Birgit Ruf vom 
SPD-Ortsverein Munster habe Kling-
beil seinen Gast davon überzeugen 
können, welch große Bedeutung das 
Museum für die Stadt und die ge-
samte Region habe: „Das Museum 
leistet einen Beitrag zur Ausbildung 
in der Bundeswehr, arbeitet unsere 
Geschichte auf und ist aufgrund 
zahlreicher regionaler und überregio-
naler Besucherinnen und Besucher 
auch touristisch bedeutsam“, unter-
strich der Abgeordnete aus Munster. 

Die Baumängel seien bei dem 
Rundgang offensichtlich gewesen: 
„Ich will deshalb, dass die zugesag-
ten Gelder nun zügig investiert wer-
den können - und nicht, wie vom 
Verteidigungsministerium angekün-
digt, erst 2025“, betonte Klingbeil. 
Seitdem der Bundestag beschlos-

Besuch im Panzermuseum: (v.l.) Ralf Raths, Dennis Rohde, Lars Klingbeil und Christina Fleckenstein.
 Foto: Büro Klingbeil

sen habe, insgesamt 19,3 Millionen 
für die Modernisierung des Panzer-
museums zur Verfügung zu stellen, 
mache sich der SPD-Politiker in 
Berlin dafür stark, dass die Be-
schlüsse des Parlaments auch um-
gesetzt würden.

Klingbeil dränge immer wieder auf 
eine Alternative zu dem vom Minis-
terium ursprünglich vorgeschlage-
nen Baubeginn im Jahre 2025. Er 
führe immer wieder Gespräche in 
Berlin und fordere Verteidigungsmi-
nisterin Annegret Kramp-Karren-
bauer in Schreiben immer wieder 
dazu auf, einer befristeten Übertra-
gung der betreffenden Grundstücks-
teilfläche auf die Stadt Munster zu-
zustimmen: „Wir wollen Gewissheit 
über einen Baubeginn vor 2025“, so 
Klingbeil. Er sei froh, dass sich Den-
nis Rohde nun ebenfalls beim Minis-
terium für eine Beschleunigung der 
Baumaßnahmen stark mache. 

Weitere Schulung geplant
VHS Heidekreis: Zertifikat für zehn Sprachmittler

HEIDEKREIS/WALSRODE. Zehn 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ha-
ben jetzt an der Volkshochschule 
(VHS) Heidekreis in Walsrode einen 
Kurs zum Gemeindedolmetscher ab-
solviert.

Alle Beteiligten waren mit Eifer bei 
der Sache: Während der eine seit 
einigen Jahren in Oerbke beim So-
zialdienst als Sprachmittler tätig sei 
und sich jetzt endlich einmal die 
Theorie dazu holen wollte, meinte 
eine andere: „Als ich vor rund 30 Jah-
ren nach Deutschland kam, gab es 
die vielen Möglichkeiten, die deut-
sche Sprache zu lernen, noch nicht. 
Ich musste mir vieles selbst beibrin-
gen, übersetzen und allein lernen. 
Deshalb finde ich es toll, dass es 
heute andere Bedingungen gibt und 
wir denen helfen können, die die 
Sprache noch nicht gut beherr-
schen.“

So unterschiedlich die Motivation 
der Teilnehmerinn und Teilnehmer 
gewesen sein mochte - die Begei-
sterung für ihre künftige Tätigkeit 
einte sie alle: So wurden die Schu-

lungsthemen - von den ethischen 
Grundsätzen des Gemeindedolmet-
schens über methodisches Hand-
werkszeug und rechtliche Fragen bis 
hin zu praktischen Übungen und 
Rollenspielen - mit großem Interesse 
aufgenommen und bearbeitet.

Initiiert worden war die Schulung 
durch das Projekt „TAF - Teilhabe am 
Arbeitsmarkt für Flüchtlinge“, das 
sich nicht nur nachhaltige Arbeits-
marktintegration von Flüchtlingen 
zum Ziel gesetzt hat, sondern auch 
den Aufbau eines für den Landkreis 
wichtigen Sprachmittlerpools.

Nicht selten ist es in der Praxis 
immer noch der Fall, dass beispiels-
weise bei Elterngesprächen in den 
Schulen des Landkreises, bei nöti-
gen Behördengängen oder auch 
Arztterminen jüngere Familienmit-
glieder, meistens Kinder, für ihre we-
nig sprachkompetenten Eltern und 
Verwandten übersetzen. Ein Um-
stand, der mit Blick auf die jeweilige 
Gesprächskonstellation in den we-
nigsten Fällen glücklich und zielfüh-
rend ist und dem mit qualifizierten 

Nach der Prüfung erhielten die zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr Zertifikat. Foto: VHS Heidekreis

Sprachmittlern entgegengewirkt 
werden soll.

Das aktuelle Schulungsformat 
wurde von Dozentinnen und Dozen-
ten der Volkshochsschule  Heide-
kreis mit Unterstützung von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Land-
kreisverwaltung, Vertretern der Lan-
desschulbehörde sowie in Koopera-
tion mit dem Ethno-Medizinischen 
Zentrum Hannover durchgeführt und 
endete mit einer schriftlichen Prü-
fung. Diese konnten alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erfolgreich 
absolvieren. Sie hielten zum Ab-
schluss ihre Zertifikate in den Hän-
den.

Da der Bedarf an Gemeindedol-
metscherinnen und -dolmetschern 
weiterhin sehr groß ist und der bis-
lang bestehende Pool noch längst 
nicht alle benötigten Sprachen um-
fasst, ist der nächste Schulungszyk-
lus für das Frühjahrssemester 2021 
schon in Planung. Voranmeldungen 
sind bereits jetzt möglich, und zwar 
unter: upaschke-albeshausen@
vhs-heidekreis.de.

NACHHALTIG WOHNEN
Gemeinsam können wir etwas tun

weniger Plastikmüll auf unserem Planeten.

„REGAIN“-Garn kann immer wieder recyclet werden!

weich und langlebig, für hochwertige Möbel.

Mehr als 300 recycelte PET- Flaschen 

stecken im Bezug des Polsterprogramms.

Aus dem Polsterprogramm Global Oviedo, Polsterecke in Stoff 
„REGAIN“ hunter dunkelgrün, 100% recycelt Polyester, 
Arm-teil D, Sitzpolsterung Kaltschaum, Füße Metall schwarz, 
best. aus: XXL-Longchair mit Armteil links, 1,75-Sitzer 
mit Armlehne rechts, Stellmaß ca. 284x86x177 cm.

Entspanntes Einkaufen,
jenseits der Massen.

1498.-ab

Aktions-Preis

Posterstoffe aus 100% recycelten PET-Flaschen
Die Herstellung von „REGAIN“ Garn reduziert den Verbrauch um:
-70% ENERGIE -76% KOHLENSTOFF -86% WASSER
Außerdem kann „REGAINE“ Garn immer wieder recyclet werden!

Ein wichtiger Schritt zum 
erhalt unseres Planeten für 
Flora, Fauna und Mensch.

Aktions-Preis
1498.-

3%
MWST.  

SPAREN!
ab

EXPRESS-LIEFERUNG – 
NOCH VOR WEIHNACHTEN!

Viele Möbel noch vor Weihnachten erhältlich!

Gültig bis Sa, 21.11.2020!

1) & 2) siehe Rückseite. SPAREN!
3%

MwSt.

20%
SONDER-

Auf Möbel-Neubestellungen

bis zu

1)

RABATT!
NUR NOCH BIS ZUM 31.12.2020
Denken Sie dran!Denken Sie dran!

Polstermöbel mit  
„REGAIN“-Garn!

EXPRESS-
LIEFERUNG!

100%

 

Ein wichtiger Schritt zum 
erhalt unseres Planeten  

für Flora, Fauna und Mensch.

Aus dem Polsterprogramm Global Oviedo, Polsterecke in Stoff „REGAIN“ hunter dunkelgrün, 
100% recycelt Polyester, Arm-teil D, Sitzpolsterung Kaltschaum, Füße Metall schwarz, best. aus: 
XXL-Longchair mit Armteil links, 1,75-Sitzer mit Armlehne rechts, Stellmaß ca. 284x86x177 cm.

Polsterecke wie beschrieben mit elektrischer Verstellung im XXL-Longchair. 2198.-
Ohne Kissen und Kunstfell.

Polsterstoffe aus  
100% recycelten  

PET-Flaschen

Die Herstellung von „REGAIN“ Garn  
reduziert den Verbrauch um:  
-70% ENERGIE -76% KOHLENSTOFF -86% WASSER

Außerdem kann „REGAINE“ Garn immer wieder 
recyclet werden!

weniger Plastikmüll auf 
unserem Planeten.

„REGAIN“-Garn kann 
immer wieder recyclet 
werden!

weich und langlebig, 
für hochwertige Möbel.

Mehr als 300 recycelte PET- 
Flaschen stecken im Bezug  
des Polsterprogramms.
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NABU lädt zur Exkursion  
Kranichzug Samstag im Ostenholzer Moor beobachten

HEIDEKREIS. Seit Wochen ziehen 
Kraniche in V-Formationen über das 
Land und die großen Rastgebiete in 
der norddeutschen Tiefebene füllen 
sich. Auch in der hiesigen Region 
gibt es Sammel-und Schlafplätze, in 
deren Nähe sich das faszinierende 
Schauspiel beobachten lässt. Der 
NABU Heidekreis lädt daher alle In-
teressierten am 31. Oktober zu einer 
zweistündigen Führung an den Rand 
des Ostenholzer Moores ein.

Nach den trockenen Sommermo-
naten hat der Herbst mit langersehn-
ten Regenschauern Einzug gehalten. 
Die ersten Windböen sind über das 
Land gefegt, haben bunt gefärbtes 
Laub durch die Luft gewirbelt und 
Kastanien, Bucheckern und Eicheln 
von den Bäumen geschüttelt. Wäh-
rend Eichhörnchen und Eichelhäher 
ihre Wintervorräte anlegen, schließen 
sich Stare und andere Zugvögel zu 
großen Schwärmen zusammen, be-
vor sie gemeinsam die lange und 
gefährliche Reise in ihre Winterquar-
tiere in Südeuropa oder Afrika an-
treten. Während der Zug einiger Ar-
ten für Laien weitgehend unbemerkt 
verläuft, ziehen die V-förmigen Flug-
formationen von Gänsen und Krani-
chen nicht nur die Blicke einge-
fleischter Vogelkundler auf sich. 

Besonders Kraniche erfreuen sich 
großer Beliebtheit und locken Scha-
ren von Schaulustigen in die be-
kannten Rastgebiete in der Diephol-
zer Moorniederung, im Tister Bau-
ernmoor und im Nationalpark Vor-
pommersche Boddenlandschaft, wo 
sich alljährlich Zehntausende der 
„Vögel des Glücks“ Energiereserven 

auf abgeernteten Mais- und Getrei-
defeldern anfressen, bevor sie in 
ihre Überwinterungsgebiete weiter 
ziehen. Wenn die imposanten Vögel, 
deren Flügelspannweite bis zu 2,45 
Meter beträgt, allabendlich ab Son-
nenuntergang von der Nahrungssu-
che zurückkehren und ihre Schlaf-
plätze in den seichten Gewässern 
der Moor- und Boddenlandschaften 
aufsuchen, ist die Luft von ihren 
durchdringenden Trompetenrufen 
erfüllt. 

Mit etwas Glück lässt sich dieses 
faszinierende Naturschauspiel auch 
bei der etwa zweistündigen 
NABU-Führung am Rande des Os-
tenholzer Moores erleben, die am 

Mit etwas Glück lassen sich zahlreiche Kraniche bei der etwa zweistün-
digen NABU-Führung am Rande des Ostenholzer Moores erleben.
 Foto: NABU

31. Oktober um 15 Uhr vom Park-
platz am Schorlemer Damm beim 
Heide-Kröpke startet. Von der West-
siedlung aus lässt sich beobachten, 
wie die majestätischen Vögel zum 
Schlafen den Transee anfliegen, eine 
wiedervernässte Moorfläche, die im 
militärischen Sperrgebiet liegt und 
nicht nur den störungsempfindlichen 
Kranichen einen idealen Rückzugs-
ort bietet. Teilnehmer werden gebe-
ten, für wetterfeste, gedeckte Klei-
dung zu sorgen und - sofern vor-
handen - ein Fernglas mitzubringen. 
Weitere Informationen zu der kos-
tenlosen Exkursion erteilt Dr. Antje 
Oldenburg, Ruf (05164) 801113, 
E-Mail antjeoldenburg@nexgo.de. 

Breidings Garten im Bild
Ausstellung in Felto-Filzwelt: Fotos und Aquarelle

SOLTAU. „Bilderernte - Breidings 
Garten in Sepia und Aquarell“ ist die 
Ausstellung überschrieben, die vom 
1. November bis zum 1. Dezember 
in der Soltauer Felto-Filzwelt zu se-
hen ist. Was sich die Besucher dort 
täglich von 10 bis 18 Uhr ansehen 
können, dreht sich, wie der Titel 
schon sagt, um Soltaus einzigartigen 
Landschaftsgarten.

Der historische Landschaftspark 
Breidings Garten bietet immer wie-
der faszinierende Ansichten. So in-
spirierte er jüngst einen Pleinair-Mal-
kurs unter der Leitung von Magdale-
na Kula und Eva Lüderitz zu Aqua-

rellen. Die Kursresultate werden jetzt 
gemeinsam mit historischen Foto-
aufnahmen aus dem Garten präsen-
tiert. So entsteht ein spannendes 
Neben- und Miteinander von Vergan-
genheit und Gegenwart, fotographi-
schen und malerischen Blickwinkeln, 
Sepia-Schattierungen und Farben-
spiel

Die Bilder dieses Gartenparadie-
ses werden in der Dachgeschoss-Ga-
lerie der Felto-Filzwelt ausgestellt. 
Historisch sind beide Orte eng mit-
einander verbunden: Das denkmal-
geschützte Gebäude ist ein ehema-
liges Lagerhaus der benachbarten, 

Bilden eine reizvolle Verbindung: historische Fotos und neue Aquarelle von Breidings Garten. Foto: Stiftung Spiel

von August Röders gegründeten 
Filzfabrik. Ebendieser Firmengründer 
legte als Treffpunkt der Familie und 
ständigen „Konferenzort“ für Priva-
tes wie Geschäftliches auch den 
„Großen Garten“ samt Villa an - ein 
denkmal- und naturgeschütztes Ge-
samtensemble.

Der Zugang zur Sonderausstellung 
ist kostenfrei möglich. Besucher wer-
den gebeten, sich über den aktuellen 
Status dieser Veranstaltung sowie 
die geltenden Hygienevorschriften 
direkt auf der Webseite des Veran-
stalters (www.filzwelt-soltau.de) zu 
informieren. 

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Für unsere Objekte in Munster
und Soltau suchen wir

Reinigungskräfte m/w/d
auf 450,- Euro-Basis

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Wietzendorf, Neuenkirchen, Behringen 
und Wolterdingen 

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Zahrensen,  
Schneverdingen, Steinbeck/L.,  
Behringen und Dorfmark

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld
SERVICEKRÄFTE GESUCHT

Für unsere Europlay Spielhalle in Schneverdingen, Bahnhofstraße 16 
suchen wir verantwortungsbewusste, freundliche 

Servicekräfte (w/m) für Schicht-/Wochenenddienst in Vollzeit/Teilzeit.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung.

Joker Spielhallen GmbH • Dachtmisser Berg 12 • 21358 Mechtersen 
Telefon 04178 4759970 • albers.norbert@t-online.de

Kraftfahrer m/w/d
mit FS-Klasse C1 oder alt 3,

für 7,5-t-LKW
in Festanstellung gesucht.
5-Tage-Woche von 7.30 bis
ca.16.30 Uhr, eigener PKW,
Fahrerkarte und Module sind

Voraussetzung.
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Paketzusteller m/w/d
mit Führerschein Klasse B für

feste Touren im Raum
Verden-Thedinghausen

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo. - Fr. ab 6.00 Uhr.

Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Paketsortierer m/w/d
für die Frühschicht

(5.00 - ca. 7.30 Uhr) im
Paketzentrum Bomlitz

auf 450.- E-Basis gesucht.

Telefon 0172 6960960  
und 04255 1485

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft sucht 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter (m/w/d)

für die Zeitungsherstellung donnerstags von 22 Uhr bis  
ca. 5 Uhr morgens am Freitag.
Die Aufgabe des/der Mitarbeiter/in besteht darin,  
die Produktionsstraße mit Prospekten zu bestücken.

Diese Tätigkeit erfolgt auf Mini-Job-Basis.

Berufserfahrung ist dafür nicht notwendig. Wenn Sie 
körperlich belastbar sind, Spaß an der Teamarbeit haben, 
gute Deutschkenntnisse besitzen und sorgfältig arbei-
ten, dann sind Sie bei uns richtig.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr  
Michael Persigehl unter 0 51 91/808-163 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

stellenmarkt
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Gebühr erhöht
Schneverdinger Rat votiert einstimmig

SCHNEVERDINGEN (mk). Seit 
1999 lag die Schmutzwassergebühr 
in Schneverdingen unverändert bei 
2,53 Euro pro Kubikmeter. In seiner 
Sitzung am vergangenen Donnerstag 
hat der Schneverdinger Stadtrat ein-
stimmig beschlossen, die Gebühr auf 
2,73 Euro pro Kubikmeter zu erhö-
hen. Hintergrund ist eine Kostenstei-
gerung im Bereich der Klärschlam-
mentsorgung in Höhe von rund 
145.000 Euro. Bislang hatten sich 
Über- und Unterdeckungen die Waa-
ge gehalten, so dass die Gebühr  in 
den vergangenen 21 Jahren konstant 
geblieben war.

Nachdem Walter Rieser vom Fach-
bereich I (Finanzen) sowie Bürgermei-
sterin Meike Moog-Steffens die De-
tails erläutert hatten, ergriff lediglich 
SPD-Fraktionschef Rolf Weinreich als 
Sprecher der Mehrheitsgruppe SPD/
Grüne das Wort. „Im Koalitionsver-
trag zur 18. Legislaturperiode von 
2013 bis 2017 haben sich die Koali-
tionspartner von SPD, CDU und CSU 
darauf verständigt, die Klärschlam-
mausbringung zu Düngezwecken zu 
beenden. Hintergrund ist die Überar-
beitung der Europäischen Düngemit-
telverordnung“, so Weinreich. Der 
angefallene Klärschlamm der Kläran-
lage dürfe nun nicht mehr von Land-
wirten auf deren Flächen aufgebracht 

werden. Doch wohin damit? Die ein-
zige Lösung sei derzeit die Verbren-
nung. „Damit steigen die Kosten für 
die Klärschlammentsorgung gravie-
rend. Die Stadtwerke Schneverdin-
gen-Neuenkirchen haben eine euro-
paweite Ausschreibung zur Klär-
schlammentsorgung durchgeführt 
und nun den günstigsten Anbieter 
ausgewählt“, so der Sozialdemokrat: 
„Aber die Mehrkosten von ursprüng-
lich 40 Euro pro Tonne auf nunmehr 
knapp 100 Euro pro Tonne für die 
zirka 1.900 anfallenden Tonnen Klär-
schlamm fließen in die Gebührenkal-
kulation ein - und das ist der einzige 
Grund, warum es zur Gebührenerhö-
hung kommt.“

Er, Weinreich, vermute, dass auch 
die umliegenden Kommunen dem-
nächst entsprechende Anpassungen 
vornehmen müssten. Bei einem Was-
serverbrauch von rund 500 Litern pro 
Tag müsse ein Vier-Personen-Haus-
halt in Schneverdingen durch die 
Gebührenerhöhung für das, was 
durch den Abfluss gehe, mit Mehrko-
sten in Höhe von zirka 37 Euro pro 
Jahr rechnen. Der anfallende Klär-
schlamm aber werde nun „gesetzes-
konform entsorgt“ - und dies sei „ein 
wichtiger Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt und zur Gesundheitsvorsor-
ge.“

Bessere Beschilderung
Verkehrswacht Munster-Bispingen erfrolgreich

MUNSTER. Eine Verbesserung der 
Beschilderung im derzeitigen Um-
leitungsverkehr in der Örtzestadt 
kann jetzt die Verkehrswacht Mun-
ster-Bispingen in einer Mitteilung 
vermelden.

Auf Munsters Straßen ist zur Zeit 
viel los, denn die B 71 wird zwischen 
Ilster und dem Ortsteil Dethlingen 
umfangreich ausgebessert. Nicht nur 
den Autofahrern wird bei einiges ab-
verlangt. Auch die Aufmerksamkeit 
der Fußgänger und Radler ist ver-
stärkt gefordert. Wegen der proviso-
risch eingerichteten Ampelanlage an 
der Kreuzung Rehrhofer Weg, Nord-
straße und Humboldtstraße habe es 
in den vergangenen Tagen zahlreiche 
Beschwerden gegeben - auch an die 
örtliche Verkehrswacht gerichtet: 
„Besonders Radfahrer zeigten sich 
mit der undeutlichen Beschilderung 
unzufrieden. Eine schriftliche Inter-
vention, bei der für die Umleitung 
zuständigen Niedersächsischen 
Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr in Verden der Verkehrswacht 
Munster-Bispingen hatte Erfolg.“

Und weiter: „Radler, die sich aus 
Richtung des Bahnübergangs der 
besagten Kreuzung näherten, fanden 
auf ihrem Radweg bislang lediglich 
eine queraufgestellte Barriere ohne 
jeglich ergänzenden Hinweis vor. Die 
Unsicherheit war groß, denn auch 
Fußgänger standen vor der gleichen 
Frage. wo denn nun ihr Weg weiter-
führt.“ 

Jetzt sei Fußgängern mit einem 
Verkehrszeichen die Querung der 
Humboldtstraße in nördliche Rich-
tung untersagt. Radler fänden nun 
deutlich eine Anhaltelinie vor der 
Ampel mit entsprechender Erläute-
rung vor: „Die Fußgänger müssen 
einen kleinen, aber sicheren Umweg 
in Kauf nehmen und bei grünem Am-
pellicht zunächst den Rehrhofer Weg 

und die Nordstraße überqueren, um 
in nördliche Richtung weiterzukom-
men. Radfahrer und Fußgänger kön-
nen jedoch ungehindert nach rechts 
in die Humboldtstraße abbiegen, um 
weiter etwa in Richtung der Wehr-
wissenschaftlichen Dienststelle zu 
gelangen.“

Die provisorisch eingerichtete Ampel an der Kreuzung Rehrhofer Weg, Nordstraße und Humboldtstraße in 
nördlicher Fahrtrichtung mit neuer Beschilderung. Foto: Verkehrswacht Munster-Bispingen

Und weiter: „Um Autofahrer auf 
den unmittelbar an die Kreuzung an-
grenzenden DRK-Kindergarten Bick-
beerbusch aufmerksam zu machen, 
wurden ebenfalls entsprechende 
Gefahrenzeichen mit einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 
Kilometer pro Stunde aufgestellt.“

SCHNEVERDINGEN (mk). Im Zu-
ge der Einbringung des Haushalts-
planentwurfs 2021 stellte Bürgermei-
sterin Meike Moog-Steffens in der 
Schneverdinger Ratssitzung am ver-
gangenen Donnerstagabend die we-
sentlichen Investitions- und Unter-
haltungsmaßnahmen vor. Dazu zählt 
unter anderem der städtische Zu-
schuss in Höhe von rund 1,4 Millio-
nen Euro für das Kulturzentrum „Alte 
Schlachterei“, wobei zusätzlich 
60.000 Euro Abrisskosten eingestellt 
sind. 995.000 Euro sind für den bar-
rierefreien Ausbau der Bushaltestel-
len Am Brink, Bahnhof Ehrhorn und 
ZOB am Bahnhof in den Jahren von 
2021 bis 2024 vorgesehen, wobei der 
Eigenteil der Stadt wegen einer 
75-Prozent-Förderung durch Bund 
und Land (Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetz) lediglich 275.000 
Euro beträgt. Insgesamt 360.000 
Euro werden in den Umbau und die 
Ausstattung des Kindergartens Insel 
investiert, der bedarfsorientiert eine 
Ganztagsbetreuung anbieten möch-
te. Die Planungen sollen im kommen-
den Jahr konkretisiert werden, im 
Jahr darauf soll die Umsetzung erfol-
gen. 

Die Bundesregierung plant im 
sportlichen Zeitrahmen, nämlich ab 
2025, die Einführung eines Rechts-
anspruchs auf eine ganztägige Be-
treuung für alle Grundschulkinder. 

Auch dies hat die Stadt Schneverdin-
gen „auf dem Schirm“. „Wir werden 
uns weiterhin intensiv mit Kita- und 
Schulbauten beschäftigen müssen. 
Den Anfang machen wir mit der 
Grundschule Lünzen“, betonte 
Moog-Steffens. Dieses Projekt soll 
mit Hilfe einer weiteren 75-Prozent-
Förderung realisiert werden. Gerech-
net wird mit Baukosten in Höhe von 
1.200.000 Euro, weiteren 60.000 
Euro für die Küche und 50.000 Euro 
für die Ausstattung. Damit kostet 
dieses Vorhaben laut Planung 
1.310.000 Euro, von denen für die 
Stadt aber nur ein Eigenanteil von 
470.000 Euro bleibt. Möglich könnte 
dies durch das Förderprogramm mit 
dem sperrigen Namen „Finanzhilfen 
des Bundes für das Investitionspro-
gramm zum beschleunigten Infra-
strukturausbau der Ganztagsbetreu-
ung für Grundschulkinder“ werden. 
Weil bei dieser Förderung nach dem 
Windhund-Prinzip verfahren werde, 
sei Eile geboten, erklärte Moog-Stef-
fens: „Wir brauchen schnell das Si-
gnal für den Antrag, denn eine 
75-Prozent-Förderquote darf man 
sich nicht durch die Lappen gehen 
lassen.“

Auch in die Feuerwehren wird wie-
der kräftig investiert: Die Feuerwehr 
Großenwede erhält ein Löschgrup-
penfahrzeug LF 10/6 inklusive Aus-
stattung, Kostenpunkt 235.000 Euro. 

In öffentlicher Sitzung tagte am vergangenen Donnerstagabend der Schneverdinger Stadtrat, selbstverständ-
lich unter Einhaltung der geltenden Corona-Regeln. Foto: mk

Ein weiteres, größeres Löschgrup-
penfahrzeug samt Ausstattung, das 
300.000 Euro kostet, geht an die 
Ortswehr Heber. Und für Planungs-
kosten zum Neubau der Schnever-
dinger Feuerwache sind laut Bürger-
meisterin in der mittelfristigen Fi-
nanzplanung für 2024 800.000 Euro 
vorgesehen.

Eine neue Fahrbahndecke erhalten 
der Weg bei den Sportplätzen von 
der Stockholmer Straße bis zu den 
Tennisplätzen (63.000 Euro) sowie  
ein Teilstück der Straße Hof Lehm-
berg in Heber vom Timmerloher Weg 
bis zur ersten Wegkreuzung (54.000 
Euro/keine Anliegerbeiträge). Das 
„volle Programm“ ist, so Moog-Stef-
fens, für den Hasenwinkel zwischen 
Inseler und Feldstraße vorgesehen. 
Für die Erneuerung des Schmutz-
wasserkanals, Regenwasserkanals, 
der Fahrbahndecke sowie die Schaf-
fung von zwei Bauminseln zur Ver-
kehrsberuhigung seien insgesamt 
379.000 Euro eingeplant, auch hier 
ohne Erhebung von Anliegerbeiträ-
gen. Zwei weitere Bauminseln zur 
Schulwegsicherung beziehungswei-
se Verkehrsberuhigung sollen im 
Bockheberer Weg, Nähe Föhren-
grund, sowie vier weitere in der Over-
beckstraße im Bereich vom Holzfeld 
bis zur Schaftrift entstehen. Insge-
samt sind für diese Maßnahmen 
36.000 Euro im Etat vorgesehen.

Geplante Investitionen
Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens erörtert Maßnahmen 

Historische Ansichten

Der Wietzendorfer Kalender 2021 liegt zum Verkauf bereit.  Der Historische 
Kalender stellt jüngere und ältere Menschen vor, die in der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts in Wietzendorf arbeiteten, feierten, spielten, bade-
ten, heirateten, musizierten, Sport trieben, Rehe fütterten... kurz: das 
damalige Dorfleben wird dargestellt. Wie schon in den Vorjahren hat die 
Archivgruppe des Wietzendorfer Heimatvereins diesen Kalender auf 
Grundlage der Sammlung des Historischen Archivs zusammengestellt.
Da der Plattdeutschnachmittag auf der Peetshofdiele in diesem Jahr 
ausfällt, kann der Kalender auch dort nicht vorgestellt werden. Daher 
liegen die druckfrischen Exemplare ab Montag, den 26. Oktober, im 
Geschäft von Antje Delventhal, in der Apotheke, in der Post bei Anita 
Hillmer, in der Bäckerei Wrogemann, im „WunderWerk“, beim Verkehrs-
verein, im „Fell-Shop“ in Klein Amerika und in den Soltauer Buchhand-
lungen Schütte und Hornbostel zum Verkauf aus.  Foto: Heimatverein Wietzendorf

Reformationstag
NEUENKIRCHEN. Am Samstag, 

den 31. Oktober, wird in der St. Bart-
holomäuskirche in Neuenkirchen der 
Reformationstag begangen: Den 
Gottesdienst um 10 Uhr bereitet die 
Gottesdienstwerkstatt vor. Bereits im 
Reformations-Jubiläumsjahr 2017 

hatte das Team ein Gespräch zum 
Leben zu Luthers Zeiten vorgestellt. 
Ein Dialog zu grundlegenden Fragen 
wird auch in diesem Jahr den Haupt-
teil des Gottesdienstes bilden. Das 
Team der Gottesdienstwerkstatt 
freut sich auf zahlreiche Besucher. Kein Kinderfest

BISPINGEN. Monatelang hatten 
die Teams der Jungscharen, der 
Kinderoase und der Kinderkirche in 
Bispingen ein Kinderfest mit drei-
stündigem Programm für Mäcdchen 
und Jungen vorbereitet. Nun haben 
sie sich - angesichts drastisch stei-
gender Corona-Infektionszahlen -  
gegen das am 31. Oktober geplante 
Fest unter dem Motto „Hallo Luther“ 
entschieden . „Zum Schutz aller Be-
teiligten haben wir uns schweren 
Herzens dazu entschlossen, diese 
Veranstaltung abzusagen“, so Frank 
Blase als Sprecher des Organsiati-
onsteams. 

Ausschuss
WIETZENDORF. In öffentlicher Sit-

zung tagt der Ausschuss für Schule 
und Kultur der Gemeinde Wietzen-
dorf am Mittwoch, dem 4. November, 
um 18 Uhr im Peetshof.

Kein Treffen
HEIDEKREIS. Wegen der steigen-

den Corona-Infektionszahlen haben 
sich die Verantwortlichen der Haus-
tierhilfe Heidekreis entschlossen, 
das für den 2. November geplante 
Treffen von Mitgliedern und Interes-
sierten abzusagen. Für Notfälle, Fra-
gen und Informationen steht die 
Haustierhilfe (www.haustierhilfe-hei-
dekreis.de) jedoch weiterhin zur Ver-
fügung. Ansprechpartner sind: Bri-
gitte Morgenroth, Ruf (05194) 
974660, Rüdiger Nickel, (05194) 494, 
Frank Oechsner, (05191) 977245 und 
Norbert Großmann in Schneverdin-
gen, mobil 0151-70148163.

Aktive Frauen
SOLTAU. Das nächste Kaffeetrin-

ken des Aktiven Frauenkreises Sol-
tau steht am Montag, den 2. Novem-
ber, um 15 Uhr im Hotel Meyn auf 
dem Plan. Das Kaffeegedeck ist 
selbst zu bezahlen. 

Sprechstunde
SOLTAU. Nach der „Coronapause“ 

startet der Seniorenbeirat der Stadt 
Soltau wieder mit seinen monatli-
chen Seniorensprechstunden: Erst-
mals am heutigen Mittwoch, den 28. 
Oktober, von 10 bis 11 Uhr im alten 
Rathaus, im Raum der „Altenbegeg-
nungsstätte“. In der Sprechstunde 
können Probleme des Alltags an den 
Seniorenbeirat herangetragen wer-
den. Ansprechpartner ist Reinhard 
Wrobel. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Wochenmarkt
SOLTAU. Der Wochenmarkt der 

Stadt Soltau wird von Samstag, den 
31. Oktober, aufgrund des Feiertages 
(Reformationstag) auf Freitag, den 
30. Oktober, vorverlegt. Darauf 
macht die Stadt Soltau aufmerksam. 
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Mercedes Winterreifen mit Alu-Fel-
ge (schwarz), E-Klasse, neuwertig: 
0152 31056562

4 Winterkompletträder 205/55 R16 
TL Dunlop Winter Sport 5 M+S DOT 
14/19 auf Alufelgen 6,5x16 ET 50 mit 
ABE, VB 250.-, 0157 73479243

Chevrolet Matiz rot, EZ 2010, 52 
PS, TÜV 05/22, Ölwanne neu, 165 
tkm, 5trg., CD-Radio, 8fach bereift, 
VB 1200,- 0179 2974691, ab 20 Uhr

VW Passat Kombi, EZ 1999, TÜV 
06/2021, AHK, an Bastler, VB 500,- 
05198 9811585

Winterkompletträder für Mercedes 
C-Klasse W204, gut erhaltene 10- 
Speichen Alu-Felgen A2044015702, 
Reifen Pirelli 205/55R16, 400,- 0160 
8614383

IHC Case Traktor, 80 PS, Baujahr 
1989, ca 10.000 Std., Industriefront-
lader, Allrad und Handbremse defekt, 
6500,- 0173 2094712

VW Lupo 1.0, Mod. 2000, 115 tkm, 
TÜV 10/21, 50 PS, Allwetterr., güns-
tig im Unterhalt, für Fahranfänger, VB 
1200,- 0170 77678557

Winterreifen Fulda Kristall Control 
HP 2 205/50 R17 93V mit Alufelgen, 
2 Jahre alt, 200,- 0151 61497896

4 Winterräder 175/65 R14T, 2 Jahre 
gelaufen, günstig abzugeben, VB 
0174 2528061

Smart For Two Cabrio Diesel, Bj. 
3/2002, 1500,- Neuteile, 133 tkm, 
Pres VHS 05193 6705

Winterreifen, 4 Stück, 175/65 R14, 
z.B. Fiat Panda, 120,- 0151 68152315

WR 205/55 R16 Sta. Fel. ET 50, 200,- 
4 St., Reifen 225/50 R17, 100,- 4 St. 
05193 7893

Škoda Fabia, top Zustand, TÜV 
6/22, 1.4 l, 80 PS, EZ 10/07, Klima, 
138 tkm, Serviceheft gepflegt, EFH, 
ABS, ZV, ESP, Airbags, 3490,- 0151 
28743078

Suche Pkw, nicht zu alt und mit 
nicht zu vielen km, kann auch TÜV- 
fällig sein, bis maximal 2000,-, AB 
rufe Sie zurück 05199 985501

Haushaltsauflösung, div. Möbel, 
Werkzeuge, Wasch., 4 tsd Heizöl, 
uvm., alles VB 0160 98561130

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Ca. 1980er Jahre DDR, 6 Regalmo-
dule 105.-, Erste-Hilfe-Schrank mit 
Inhalt 35.-, Stehpult 65.-. Infos/Bilder 
gerne per WhatsApp 0173 2755106

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Eiche & Birke, 1. Wahl, keine 
Schüttmeter, Preis nach Menge! 
0160 2084163

Waschmaschine Beco neu 200,-, 
1000 Umdrehung, Duplo Eisenbahn 
groß, 50,-, Duplo Eisenbahn klein, 
30,-, gut erhalten 05194 970557

Rundecke 245 x 235 cm, VB 430,-, 
Bett mass., 180 x 200 cm inkl. Lat-
tenroste, FP 150,-, beid. s. g. Zust., 
wg. Umzug zu verk., nach 18 Uhr 
0171 1519705

Fernsehsessel, beige, neu, für 
100,-, 4 neue weiße Rattanstühle, 
hoher Rücken, für 100,- 0160 
98798386

Ablageschrank, Holzart Eiche, 
kunststoffbeschichtet, Breite 500 
mm, Höhe 1860 mm, Tiefe 500 mm, 
80,- 05193 2345

Standkreissäge, Tisch 600 x 750 
mm, Höhe 820 mm, 350 mm Säge-
blatt, Fabrikat Elektra Beckum, 2,2 
kW, 120,- 05194 1384

Kristallspiegel, Lg. 54 cm, Br. 40 
cm, oval, 40,-, D.-Fahrrad 28“, 
7-Gang-Shimano-Nabenschaltung 
m. Korb, Bereifung neu, 140,- 05193 
9755775

Kleinanzeigen 3,-

Verkaufe Feuerholz Kiefer und Ka-
minholz Eiche und Birke, Birke auch 
in Meterlänge 0171 5466686

28“ Damenfahrrad, Citybike, 
7-Gang-Nabenschaltung, 95,- 05193 
975497

Futterhäuser mal anders, Nistkäs-
ten, Insektenhotel, Deko für Haus 
und Garten aus Holz. Zahrensen, 
Junkerstraße 6 05193 1877

Wietzendorf, 71 qm-EG-Whg., Terr. 
+ Garten, Wz/Kü., KiZi, Schlafzi., Bad 
m. Du., Carport, KM 497,- + 30,- Car-
port + NK, ab 2.1.21, 05196 250148

Nachfolger für Physiopraxis in Fin-
tel gesucht, Mfl. ca. 114 qm, gutes 
Einzugsgeb., Ortsmitte, ruhige Lage, 
ab 01.12.2020, Miete VB, Kontakt 
0175 3532572

Vermiete 2-Zi.-Whg. im MFH in 
Schneverdingen, ca. 65 qm, zent-
rumsnah, 1. OG, 550,- WM, per so-
fort 0176 10980392

heide-kurier.de

Svd., Zentrum-Nähe, 2-Zi.-Whg. + 
Wintergarten, 120 qm, EG, 500.- + 
NK + Kt. von privat an Nichtraucher 
langfristig zu vermieten 05193 7354

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Munster, 3-Zi.-Whg., 95 qm, 1. Eta-
ge, EBK, EBB, Gt., Loggia, 450,- KM 
+ NK + Kaution. Chiffre 15538 Heide 
Kurier Soltau

Svd.-OT v. priv. schöne 2-Zi.-DG-
Whg., 70 qm, EBK, gr. Dachboden, 
Kaminanschl. vorhanden, NR, Stellp. 
f. Pkw, frei ab 1.1.2021 0179 6480430

Schn. Wesseloh, 3-Zi.-Whg., 85 qm, 
OG, Kü., Bad u. Carport, frei ab 1.11., 
suche Mieter zur Mithilfe für Pflege-
fall im Tausch mit feste Pflegerin, 
600,- KM 0162 1082372

immobilien
kauf / verkauf

Familie sucht Haus zum Kauf in 
Soltau und näherer Umgebung. 0179 
9716176

Solv. älteres Ehepaar sucht EFH o. 
Baugrundstück in Svd. Alles anbie-
ten. 01573 8370791

Opel Corsa C, Bj. 2002, 175 tkm, 
EFH, SD, ZV, Alus, 1600,- 0174 
6107117

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen zum Kauf! Bitte alles 
anbieten 0173 8426923

Felgen Sätze Alu + Stahl, 13 - 14 + 
15er je Satz Alu z.B. ab 40.-, gut gebr. 
Sätze z.B. VW, Seat, Opel, Ford, falls 
AB bitte Tel.-Nr. hinterlassen, rufe 
gerne zurück 05822 9419755

Top Kombi Diesel mit AHK + Euro4 
gr. Umwelt., 2008er Opel Astra CDTi, 
Langstr., neue Kuppl. f. ü. 1000 Rep. 
Kost., 81 kW, 1,7 l, 3. Hd., TÜV 11/21, 
gut. allg. Zust., 2290,- 05822 3521

Sehr schöner sparsamer Kleinwa-
gen mit TÜV, 5-6-Liter-Auto, Fiat 
Panda, Raumwunder, steuergünstig, 
guter gebr. Allgemeinzust., 1300,-, 
alles Weitere 0173 4105542

2x PKW, 4trg., Kleinwg., TÜV neu, 
wenig km, Mercedes A140, Bj. 04, 2. 
Hd., 1.690,- + Smart for four, 1,1 l, 
55 kW, 3. Hd., gut. Zust., TÜV 8/21  
1.490,-, 5-7-l-Autos 0175 8071432

5-l-Auto, Bj. 08, f. 1290.-, TÜV 2/21 
oder neu, VB, Top-Kleinwg., 4trg., 
Cuore, 1 Liter, 70.- Steuer, 51 kW, 
gut. allg. Zustand, kein Rost, auf 
Ganzj.-Rfn. neu 01522 8344898

Allrad Subaru H6 Outback mit div. 
Extras u. AHK - 1800 kg, ideal Forst, 
Jagd, Gelände usw., TÜV neu, 2750,- 
VB, alles weitere tel., bei AB Tel. hin-
terlassen 05822 3521

verkaufe

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Schönes Schlafzimmer, 6 Jahre alt, 
Wohnzimmermöbel, 50er Jahre, 
Flohmarktartikel, Lampen, in Soltau, 
Ps. VB und geschenkt 05168 
2590064

Bett 180 x 200, Waschm. Siemens 
100.-, wg. Umst. a. Gas - Heizöl 4000 
ltr. Pr. VHS, selbst abpumpen, Inliner 
K2 Gr. 38, div. Geschirr, hochwertig, 
alles VB 0160 98561130

suche

Suche kleines Baugrundstück mit 
ca 300 qm für ein kleines Holzhaus 
oder Fertighaus. Nicht Innenstadt 
und gerne rund um Soltau 20 km. 
0174 3200468

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
Bitte alles anbieten. 0152 22110661

Nachfolger für Physiopraxis in Fin-
tel gesucht, Mfl. ca. 114 qm, gutes 
Einzugsgeb., Ortsmitte, ruhige Lage, 
ab 01.12.2020, Miete VB, Kontakt 
0175 3532572

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Kaufe Nachlässe! Antike Möbel, 
Tafelsilber, Zinn, Uhren, Porzellan-
schmuck aller Art, Musikinstrumente 
uvm., seriös, z. bar! 0173 8426923

Suchen Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

1939-45 Orden, Urkunden, Unifor-
men, Mützen, Helme, Säbel, für 
Sammlung gesucht, auch vom 1. 
Weltkrieg (Spielzeug, Militär) 04263 
2760

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

immobilien
vermietung

Soltau, schöne 2-Zi.-Whg., EBK, 
Kabel, Balkon, Vollbad, Boden, Kel-
ler, 60 qm, 2. OG, Pkw-Stellplatz, 
370.- + NK + MS, sofort frei 0162 
9566433

Soltau, Kleiststraße, 2-Zi.-Whg., 42 
qm, EG, frisch renoviert, an berufs-
tätigen Mieter zu vermieten, keine 
Tierhaltung. Zu erfragen 05191 
15007

Wietzendorf, 80-qm-Whg., 1. Eta-
ge, 4 ZKB, Keller, Garage, Bj. 1956, 
Enbedarf Gas KIE 146 kW/m3 x a 
450.- + NK + MS, frei 05145 8206

Soltau, 1-Zi.-Whg. mit Du./WC, Kü-
chenz. zu vermieten, auch an ältere 
Person. 05191 15349

stellenmarkt

Suche Gartenarbeit im Raum Bisp- 
ingen. Bitte alles anbieten. 0170 
6076013

Zuverlässige Putzhilfe in Neuen-
kirchen von privat für 4-6 Stunden 
wöchentlich gesucht. 0151 16688424

16jähriger Schüler sucht Schüler-
job, möglichst in Schneverdingen. 
Angebote an objekt2016@aol.com

Männl. Hilfe, gerne Rent., für kl. 
priv. Hofanlage mit Pferden für div. 
Arbeiten, 2x wöch. je 5 Std. gesucht. 
Nähe Scheeßel. Ab 19 Uhr 04266 
9849704

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen, Fliesen, Mauern, 
Elektro Klempner und Maler Arbeiten 
0160 6971388

tiermarkt

Resthof oder Haus mit Stall, ca. 3 
bis 5 ha Grünland zur Pacht gesucht 
oder nur Grünland mit Stall. Chiffre 
15539 Heide Kurier Soltau

Frische Flugenteneier zu verkaufen 
05192 4060

sie & er

Warum nicht so… Er, 58, schlank, 
gepfl. u. viels. interessiert, sucht Sie 
für gem. Unternehmungen - und 
wenns passt für mehr. SMS 0157 
33354697

Hilfe, wo finde ich diese Frau? Frei-
tag, 23. Okt., etwa 11.30 Uhr stand 
neben dem Eingang von Rossmann 
in Soltau eine Mutter mit Kinderwa-
gen. Dazu gesellte sich eine sehr 
gepflegte Dame, wohl auch Rentne-
rin, helles Haar, rotes Jäckchen. Bei 
dem Anblick traf mich der Blitz. Ich 
war wie versteinert. Sie sagte zum 
Kind - oh ist die aber süß und ich 
spontan zu der Dame - Sie sind doch 
heute noch süß - und zog weiter, lei-
der. Wer mir dabei hilft, die Dame 
wieder zu sehen, erhält einen Waren-
gutschein 50 Euro von Rossmann. 
0151 40238029

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Mittwoch, 28. Oktober 2020Seite 6 heide kurier
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SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17



Für gemeins. Lebensweg sucht Er: 
fröhlich, altlastenfrei mit Herz, sportl. 
Typ, Handwerker, Biker, 67 J., Sie: 
junggebl., schlank, NR. Chiffre 
15537 Heide Kurier Soltau

Witwe, 74, mobil, sucht Partner für 
Freizeit + Reisen, besonders Ham-
burg-Harburg 0171 9450440

Ganz einfach: Du lachst viel. Du bist 
klug. Du bist schlank. Denkst an den 
liebevollen Mann. Passe ich zu Dir? 
Mitte 70-183-84 schlank, ohne Bart, 
ohne Tattoo, in glatter Haut, wohne 
heute in Soltau. Meine Gedanken 
sind täglich bei meinen Erlebnissen 
in Ländern die ich besuchte. Nur Lie-
be und Toleranz sind das Band für 
glückliche Zeiten! Ich mag philoso-
phische Gespäche in großer Harmo-
nie! Chiffre 15540 Heide Kurier 
Soltau

sonstiges

Nachhilfe in Deutsch und Englisch 
sowie Hausaufgabenbetreuung im 
Heidekreis von Studentin mit jahre-
langer Erfahrung: 0177 6689199

Halloween Samstag ab 12.00 am 
gleichen Ort - vielleicht hältst Du 
dieses Mal an.

Biete Unterstellplatz für Wohnwa-
gen und Wohnmobile bis zu einer 
Höhe von 2,60 m. 0172 4052561

Kostenl. od. geg. kl. Geld hole ich 
Reste v. HH-Aufl., Umzügen etc. ab, 
keine Möbel, eig. alles, was zu scha-
de ist um es wegzuwerf., alte Bücher, 
Spielz., Modeschm. 05055 5414

MPU? Alkoholprobleme? Führer-
schein weg? Beim Kiffen erwischt? 
Wir helfen. Kostenlos! Freie Sucht- 
selbsthilfegruppe Soltau. Siehe 
www.look-out.net

Günstig Hausrat abzugeben. Am Fr. 
30.10.20 & Sa. 31.10.20 ab 10 Uhr 
im Wacholderweg 1, Schneverd. 
Eventuell nach telef. Anmeldung. 
Bitte um Einhaltung der Coro-
na-Maßregeln. Vieles ist zu ver-
schenken! 0162 3238674

Ja ich halte an, aber wann ist das 
nächste Mal? Chiffre 15536 Heide 
Kurier Soltau

dienstleistungen

Wieder Telefonbetrug
Vor falschen Polizisten und Rückruf-Trick wird gewarnt

wurde, wurde er aufgefordert, den 
Hörer aufzulegen und die 110 zu 
wählen. Das schnelle Unterbrechen 
des Telefonats und sofortige Anwäh-
len der 110 führte dazu, dass das 
Opfer wieder bei den Tätern landete, 
die jetzt eine Verbindung mit der 
Polizeileitstelle vortäuschten. So 
überzeugten sie das Ehepaar davon, 
tatsächlich mit der echten Polizei in 
Verbindung zu stehen und deren An-
weisungen zu folgen.

Am Freitagmorgen dann wurde die 
81jährige Ehefrau zur Bank dirigiert, 
während ihr Mann zu Hause am Fest-
netz verbleiben sollte. Aus Sorge um 
seine Frau berichtete der 86jährige 
seiner Nachbarin von dem Vorgehen. 
Diese verständigte sofort die Bank 

HEIDEKREIS. Am Donnerstag, 
dem 22. Oktober, waren schon wie-
der falsche Polizeibeamte in Soltau, 
Walsrode und Rethem telefonisch 
aktiv.

Sie riefen bei verschiedenen Se-
nioren an und gaben vor, dass bei 
den Angerufenen ein Diebstahl zu 
befürchten sei. So wollten sie an In-
formationen über die Vermögensver-
hältnisse der Gesprächspartner ge-
langen, um sie dazu zu bewegen, 
den angeblichen Polizeibeamten 
Geld und Wertsachen zur sicheren 
Verwahrung auszuhändigen.

Die Senioren durchschauten je-
doch die betrügerische Absicht und 
beendeten die Telefonate. Bei einem 
Soltauer Ehepaar blieben die Täter 
hartnäckig und hielten von Donners-
tagabend bis Freitagfrüh den tele-
fonischen Kontakt aufrecht. Als der 
86jährige Ehemann misstrauisch 

Film über Lindenberg
weiß, wohin er will, und alles dafür 
tut. Ein starker Film über eine starke 
Persönlichkeit mit viel Zeitkolorit, Mu-
sik und tollen Darstellern. Zu sehen 
ist auch der finnische Kurzfilm „M.A. 
Numminen singt Wittgenstein“ Claus 
Olsson. Am Veranstaltungsort sind 
die entsprechenden Corona-Regeln 
zu beachten. Karten gibt es freitags 
an der Kinokasse, Oststraße 31, und 
online unter www.lichtspiel-schne-
verdingen.de. Die Abendkasse öffnet 
immer eine Stunde vor Filmbeginn in 
der Grundschule am Osterwald.

SCHNEVERDINGEN. Den Film 
„Lindenberg! Mach dein Ding“ zeigt 
der Schneverdinger Verein „Licht-
Spiel“ am kommenden Samstag, 
dem 31. Oktober, um 19 Uhr in Aula 
der Grundschule am Osterwald. Die 
Musik-Biographie von Regisseurin 
Hermine Huntgeburth über das Le-
ben des deutschen Rockmusikers 
Udo Lindenberg ist ein absolutes 
Muss für alle Fans und für alle ande-
ren eine spannende und überaus 
unterhaltsame Geschichte über einen 
Jungen aus der Provinz, der genau 

und die Polizei. Die Täter erlangten 
somit keine Beute. Die Polizei weist 
in diesem Zusammenhang noch ein-
mal darauf hin, dass solche Anrufe 
sofort beendet und keine Auskünfte 
gegeben werden sollten. Echte Poli-
zeibeamte würden keine Wertsachen 
der Bürger in Verwahrung nehmen, 
um sie vor möglichem Diebstahl zu 
schützen.

Telefonate sollten richtig beendet 
werden, so dass auch eine technische 
Trennung erfolgt. Erst nach einer zeit-
lichen Verzögerung sollte die neu an-
zuwählende Telefonnummer gewählt 
werden. Zuvor sollte das Freizeichen 
deutlich zu hören sein. Nur so ist si-
chergestellt, dass die vorherige Ver-
bindung vollends getrennt wurde.

Hoher Besuch

Kürzlich wurde die Kathina-Zeremonie im buddhistischen Kloster Maha 
Vihara in Schneverdingen gefeiert -  und zu diesem Anlass empfing der 
Verein hohen Besuch in der Pagode: Die Botschafterin von Sri Lanka 
weihte in der Einrichtung den Wolkengarten ein. Manori Unambuwe war 
nicht der einzige besondere Gast in der Heideblütenstadt: Zusammen 
mit der Botschafterin war auch Klaus Holtmann, Konsul von Sri Lanka, 
anwesend. Beide überreichten eine Blumenspende (Foto). Das Maha 
Vihara ist ein buddhistisches Kloster in Schneverdingen, in dem aktuell 
vier buddhistische Mönche leben. Die Kathina-Zeremonie wird anläss-
lich des Endes der Regenzeit gefeiert: Sie ist ein Fest der Dankbarkeit 
für die Mönche. Traditionell machen die buddhistischen Wandermönche 
in den drei Regenmonaten eine Pause und nehmen einen festen Wohn-
sitz in einem Dorf ein. Dort unterrichten sie die Dorfbewohner in Bud-
dhismus. Nach dem Ende der Regenzeit beschenken die Laien jeden 
Mönch mit einer neuen Robe. Dies geschieht während der Kathina-Ze-
remonie. Foto: Bhante Siri 

Abramowicz
SCHNEVERDINGEN. Der Kultur-

verein Schneverdingen gibt bekannt, 
dass das für den 13. November ge-
plante Konzert mit Abramowicz im 
M-One wegen der Pandemie erneut 
verschoben werden muss. Gekaufte 
Karten behalten ihre Gültigkeit. 

Nackte Rentnerin (66j.) 01520-780 55 30

partnerkontakte

KEINE SPRECHSTUNDE
vom 6. bis 13. 11. 2020

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
31.10. und 1.11.2020 
Dr. Dirk Noll, Zum Schützenwald 12, Munster .....................05192 887590

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 31.10.2020, 7.00 Uhr bis Sonntag, 1.11.2020, 7.00 Uhr:
Dr. Friedrich Terjung, Schneverdingen 
(Klein- und Großtiere, Pferde) .............................................05193 972912
Dr. Dagmar Röders, Soltau (Kleintiere) ..................................05191 13706
Dr. Julika Kamradt, Steinbeck (Kleintiere) .........................05194 4179295
von Sonntag, 1.11.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 26.10.2020, 7.00 Uhr:
Kasimir Kwiatkowski, Neuenkirchen 
(Klein- und Großtiere) ......................................................05195 5087/-88
Dr. Urte Schulze, Schneverdingen (Kleintiere) ......................... 05193 4893
Dr. Anja Petersen, Soltau (Kleintiere) ...................................05191 976737

Apotheken-Notdienst vom 31.10.2020 bis 6.11.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 31.10. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
So., 1.11.  Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Mo., 2.11. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Di., 3.11. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Mi., 4.11. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Do., 5.11. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Fr., 6.11. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 31.10. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 ................ 05191 12555 u. 12505
So., 1.11. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 .......... 05191 2400
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 31.10.2020 bis 6.11. 2020
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Pflaster- und Maurerarbeiten, 
Malerarbeiten, Dachreinigung, Kel-

lersanierung u.v.m. 0157-38617558

Malerarbeiten, Kellersanierung, 
Steinreinigung, Pflasterarbeiten  

und vieles mehr. 0176-37223871

Gartenarbeit, Baumfällungen, 
Hecken- u. Buschschnitt, Vertikutier-

arbeiten uvm. 0157-38617558

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Gartenarbeit aller Art, Vertikutie-
rung u. Fräsarbeiten, Heckenschnitt 
und vieles mehr. 0176-37223871

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 31.10.2020 bis 13.11.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten:  09.11.2020 07.00–17.00 Uhr 
10. u. 11.11.2020 07.00–22.00 Uhr 
12.11.2020 07.30–17.30 Uhr 
13.11.2020 07.00–17.00 Uhr Jagdbetrieb

  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 
o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wander-
wege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur außer-
halb der o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige  
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist frei.
Sperrzeiten:  02.11.2020 07.00–17.00 Uhr  

03. u. 04.11.2020 07.00–22.00 Uhr 
05.11.2020 07.00–17.00 Uhr 
06.11.2020 07.00–15.00 Uhr 
09.11.2020 07.00–17.00 Uhr  
10. u. 11.11.2020 07.00–22.00 Uhr 
12.11.2020 07.00–17.00 Uhr 
13.11.2020 07.00–15.00 Uhr 

Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 22.10.2020

Der Kommandant

Am 11.10.2020 verstarb unser Ehrenvorsitzender

Dr. Bruno Meineke
Er hat den DRK Ortsverein Breloh jahrzehntelang als engagierter Vorsitzender  

geführt. Die Jugend lag ihm am Herzen, das JRK Breloh hat er gegründet.  
Nach Amtsübergabe im Jahre 1995 unterstützte er den Verein weiterhin.

Wir werden Herrn Dr. Meineke in ehrenvoller und angenehmer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

DRK OV Breloh e. V.
– Der Vorstand –

Paul Schankweiler
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NSAR (wie z. B. Ibuprofen oder 
Diclofenac), zu denen Betro�e-
ne wie Peter W. o� greifen, sind 
bei Nervenschmerzen leider nur 
wenig wirksam. Das bestätigt 
auch die Deutsche Gesellscha� 
für Neurologie in ihrer Leitlinie.1
Denn diese Präparate bekämpfen 
Entzündungen, die häu�g nicht 
die Ursache von Nervenschmer-
zen sind. Anders Restaxil: Die 
natürlichen Arzneitropfen wur-
den speziell zur Behandlung von 
Nervenschmerzen entwickelt. 
Seit Peter W. die natürlichen 
Arzneitropfen von Restaxil ver-
wendet, sind seine Beschwerden 
zurückgegangen.

5- fach- Wirkkomplex bekämp� 
Nervenschmerzen wirksam

Das Besondere an Restaxil ist 
sein spezieller Wirkkomplex: 
Darin steckt die Kra� aus 

Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie

Brennende Schmerzen in Bei-
nen und Füßen. Ein Gefühl, als 
würde man in einem Ameisen-
haufen stehen. Diese Symptome 
treten häu�g als Begleiterschei-
nungen von Nervenschmerzen 
(Neuralgien) auf. Auch Peter W. 
plagten aufgrund einer Diabe-
teserkrankung diese Missemp-
�ndungen jahrelang. Bis er die 
natürlichen Arzneitropfen von 
Restaxil entdeckte! 

Wenn Nervenschmerzen den 
Alltag bestimmen

Nervenschmerzen gehören für 
zahlreiche Diabetiker zum Alltag. 
Häu�g werden sie begleitet von 
unangenehmen Emp�ndungs-

störungen wie Brennen, Krib-
beln oder Taubheitsgefühlen in 
Beinen und Füßen. So auch bei 
Peter W.: „Ich habe Nervenschä-
digungen. Seit Jahren hatte ich 
schon leichte Missemp�ndungen 
in den Füßen durch Diabetes. 
Missemp�ndungen, Taubheits-
gefühle und vor allem Schmer-
zen begleiten mich ständig.“ Auf 
der Suche nach einer wirksamen 
Schmerzlinderung entdeckte 
Peter W. die natürlichen Arznei-
tropfen Restaxil in der Apotheke 
(rezeptfrei).

Diese Arzneitropfen 
 überzeugen Betro�ene

Für Peter W. hat sich sein Alltag 
verändert: „Dank dieser Tropfen 
brauche ich keine Schmerzmit-
tel mehr!“ Nicht überraschend – 
was viele nicht wissen: Klassi-
sche  Schmerzmittel, sogenannte 

*Absatz nach Packungen, rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen; Quelle: Insight Health, MAT 05/ 2020 • 1Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k- Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien 
für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.09. 2020) • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

gleich fünf Arzneip�anzen, 
die sich bei Nervenschmerzen 
(Neuralgien) bewährt haben. 
So kommt Iris versicolor z. B. 
bei der Behandlung von bren-
nenden Schmerzen in den Fü-
ßen zum Einsatz. Gelsemium 
sempervirens setzt laut Arz-
neimittelbild im zentralen 
Nervensystem an und wird 
bei Schmerzen am  ganzen 
Körper eingesetzt. Weiterer 
Pluspunkt: Restaxil hat kei-
nerlei bekannte  Neben-  oder 
Wechselwirkungen. 

Fazit: Nicht umsonst ist Restaxil 
die Nr. 1* bei Nervenschmerzen 
in Deutschland.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 12895108)(PZN 12895108)

Bekannt 
aus dem

TV!

Brennen, Kribbeln, 
Taubheitsgefühle?

„Dank dieser Tropfen 
 brauche ich keine 

 Schmerzmittel mehr!“ 

THEMA HERZ- KREISLAUF

Forscher  entdecken 
natürlichen 

Cholesterin- Senker 

Der Hauptauslöser für Blut-
hochdruck sind erhöhte 
Cholesterinwerte. Denn zu 
viel Cholesterin im Blut ver-
stopft unsere Gefäße. Genial: 
Forscher haben einen natür-
lichen Cholesterin- Senker na-
mens Beta- Glucan entdeckt 
(in Mindalin Komplex 26), der 
nachweislich das Blutcholes-
terin reduziert!* Experten 
kombinierten Beta- Glucan 
mit 25 weiteren wichtigen 
Bausteinen, z. B. Kalium für ei-
nen normalen Blutdruck und 
Thiamin für eine gesunde 
Herzfunktion. Das Ergebnis: 
eine einzigartige Kombina-
tion von Mikro- Nährsto� en 
für ein gesundes Herz- Kreis-
lauf- System 
( M i n d a l i n 
Komplex 26, 
Apotheke). 

TIPP: Einfach täglich 
ein Glas Mindalin 
Komplex 26.

*Hafer-Beta-Glucan reduziert nachweislich 
den Cholesteringehalt im Blut. Das Senken 
des Cholesterinspiegels kann das Risiko für 
die koronare Herzerkrankung reduzieren. 
Die positive Wirkung stellt sich bei einer 
täglichen Beta-Glucan-Aufnahme von 3 g 
ein. • www.mindalin.de

Für Ihre Apotheke:

Mindalin Komplex 26  
(PZN 13169019)(PZN 13169019)

für ein gesundes Herz- Kreis-
lauf- System 

 Einfach täglich 
ein Glas Mindalin 

*Rubaxx Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 08/20 • Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und 
Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 
82166 Gräfelfi ng

Bei Gelenkschmerzen greifen viele Betro�ene zu Schmerzge-
len oder - salben. Die einfache Anwendung überzeugt. Doch 
immer mehr Anwender sehen von chemischen Produkten ab 
und suchen Hilfe aus der Natur. Jetzt gibt es in der Apotheke 
ein natürliches Schmerzgel von der Nr. 1* bei rheumatischen 
Schmerzen: Rubaxx Schmerzgel.

Die Nr. 1* bei rheumatischen 
Schmerzen begeistert seit Jah-
ren zahlreiche Verbraucher. 
Die Geschichte von Robert  N. 
ist nur ein Beispiel von vie-
len: „Rubaxx Tropfen ist das 
einzige Mittel, das mir ohne 
bekannte Nebenwirkungen 
Schmerzfreiheit gegeben hat. 
Ich hatte unsägliche Schmer-
zen in beiden Knien und 
konnte mich kaum bewegen. 
Das gehört nun dank Rubaxx 
der Vergangenheit an.“ Jetzt 
schreiben die Experten von 
Rubaxx die Erfolgsgeschichte 
fort: Ihnen ist es gelungen, den 
bewährten Wirksto� der Nr. 1*

Arzneitropfen Rubaxx in prak-
tischer Gelform  aufzubereiten!

Für Ihre Apotheke:

✔  Für die Anwendung bei 
 chronischen Schmerzen 
geeignet

✔  Wirkt natürlich, ist gut 
verträglich

Rubaxx 
Schmerzgel   
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Schmerzgel!
Jetzt Gelenkschmerzen den Kampf ansagen

Stark bei Schmerzen,
san� zum Körper

Der natürliche Arznei-
sto� T. quercifolium wirkt 
schmerzlindernd und entzün-
dungshemmend bei rheuma-
tischen Schmerzen. Auch bei 
Folgen von Verletzungen und 
Überanstrengungen verscha� 
er Linderung. Im Gegensatz 
zu vielen Gelen, die chemische 
Wirksto�e wie Diclofenac 
oder Ibuprofen enthalten, bie-
tet Rubaxx Schmerzgel somit 
wirksame Hilfe aus der  Natur. 

Einfach und gezielt 
 au�ragen

Während die bewährten 
Rubaxx Arzneitropfen Gelenk-

schmerzen von innen bekämp-
fen, ist Rubaxx Schmerzgel für 
die gezielte Behandlung der 
betro�enen Stellen von außen 
geeignet. Dank seiner guten 
Verträglichkeit ist es auch 
bei chronischen Schmerzen 
geeignet.

Fragen Sie jetzt in der Apo-
theke nach dem neuen, rezept-
freien Rubaxx Schmerzgel.

NEU

Schmerzgel!Schmerzgel!Schmerzgel!Schmerzgel!Schmerzgel!
Neues

NEU

NeuesNeues

Spezialcreme gegen

Gesichtsrötungen

(Abbildungen Betroffenen nachempfunden)

Rötungen auf Nase und Wan-
gen sind ein weitverbreitetes 
Problem. Viele Betro�ene 
versuchen dieses mit verschie-
denen P�egeprodukten 
gleichzeitig in den Gri� zu
bekommen. Schluss damit: 
Eine Spezialcreme bietet die 
Rundum-Lösung.

Die Gründe 
für Gesichts-
rötungen sind 
vielfältig: häu-
�ger Wechsel 
zwischen Wärme 
und Kälte, zu-
nehmendes Alter 
oder zu viel UV-
Strahlung auf der 
Gesichtshaut. All 
dies kann dazu führen, dass 
Äderchen stärker durchblutet 
werden. Die Folge: Sie schim-
mern rötlich durch die Haut. 
Betro�ene fühlen sich unwohl 
und versuchen o�mals die 
Rötungen mithilfe einer Viel-

SOFORT-EFFEKT
lässt Haut-

rötungen durch 
mikroverkapselte 
Pigmente sofort 
 verschwinden

LANGZEIT-
EFFEKT
mildert 

bestehende 
Hautrötungen 
dank einem 

speziellen Aktiv-
stoff längerfristig

SCHUTZ-EFFEKT
beugt neuen 

Rötungen durch 
die Lichtschutz-

filter-Kombination 
mit LSF 50+ vor

111111111111111111111 222222222222222222222222222 333333333333333333333333333333

Für Ihre Apotheke: 

Deruba 
(PZN 11008068)

www.deruba.de

(PZN 11008068)

dies kann dazu führen, dass zahl verschiedener Präparate 
zu verbergen. Wäre es nicht 
clever, mit nur einem Produkt 
Gesichtsrötungen sofort zu ka-
schieren und ihnen gleichzeitig 
längerfristig entgegenzuwir-
ken? Die gute Nachricht: Die 

Spezialcreme Deruba (Apothe-
ke) macht das mit ihrem einzig-
artigen 3-fach-E�ekt möglich.

VorherNachher

verträglich

Rubaxx 
Schmerzgel   
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

zu vielen Gelen, die chemische 
Wirksto�e wie Diclofenac 
oder Ibuprofen enthalten, bie-
tet Rubaxx Schmerzgel somit 
wirksame Hilfe aus der  Natur. 

Einfach und gezielt 

Während die bewährten 
Rubaxx Arzneitropfen Gelenk-
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2020 ist ein Jahr, 
das sicher vielen als 
das Corona-Jahr im 
Gedächtnis bleiben 
wird. Denn die Pande-
mie hat vieles verän-
dert: Von Homeoffice 
über Hygiene- und 
Abstandsregeln bis 
hin zu Reiseabsagen - 
das sind nur einige 
Punkte, die die Gesellschaft sicher 
noch eine ganze Weile begleiten 
werden. Vielleicht rückt daher gera-
de jetzt ein Ort besonders in den Fo-
kus: das eigene Zuhause. Denn der 
Wunsch nach einem schönen und si-
cheren Heim beschäftigt jeden: Ob 
Single, Paar oder Großfamilie - alle 
eint, dass es im Leben wohl keinen 
wichtigeren Ort gibt als die eigenen 
vier Wände. Und die möchte man 
sich selbst und natürlich seinen Lie-
ben so behaglich und sicher wie 
möglich gestalten. Dabei helfen ver-
schiedene Partner und Anbieter, die 
sich in dieser Ausgabe von „Bauen & 
Wohnen“ mit unterschiedlichen An-
geboten und Leistungen vorstellen. 
Vom kompetenten Handwerker bis 
zum Versicherungsspezialisten sor-
gen sie gemeinsam dafür, dass aus 
Haus und Wohnung mehr wird als 
„nur“ eine Adresse. Vielmehr lassen 
die Fachleute den Traum vom 
Traumhaus Wirklichkeit werden.

Für Umbau oder Renovierung 
oder auch einen kompletten Neubau 
bieten Handwerksbetriebe, Baufir-

men, Heizungsspezialisten und 
Raumausstatter sowie Finanzie-
rungsexperten, Versicherer und etli-
che weitere Unternehmen eine brei-
te Palette an Leistungen an. Mit ihrer 
Hilfe werden Wände gedämmt, mo-
derne Heizungsanlagen installiert, 
isolierende Fenster und Türen einge-
baut, Einrichtungen verschönert, Kü-
chen zu kleinen „Koch tempeln“ und 
Bäder zu privaten „Wohlfühloasen“. 
Und natürlich halten Handwerker al-
les in und rund ums Haus in Schuss, 
können bei Bedarf sanieren oder re-
parieren. So steht mit der Unterstüt-
zung versierter Fachleute einem 
schönen Leben im eigenen Heim 
nichts mehr im Weg.

Experten bieten außerdem ent-
sprechende Qualität und das nötige 
Know-how: Handwerksmeister und 
ihre ausgebildeten Teams führen 
Arbeiten fachgerecht aus, denn die 
Profis für Neubau, Renovierung und 
Modernisierung wissen, was zu tun 
ist. Und wer sich rechtzeitig an die 
Spezialisten wendet, sie bereits in 
der Planungsphase mit einbezieht 

und kompetente Fir-
men mit Bau- und Sa-
nierungsarbeiten be-
traut, der kann sicher 
gehen, dass er sich 
lange in den eigenen 
vier Wänden wohl-
fühlen wird. Es ist für 
alle Hausherren und 
Wohnungsbesitzer al-
so immer ein guter 

Tipp, Fachleute zu rufen, wenn Fach-
wissen gefragt ist. Außerdem geben 
seriöse Handwerksbetriebe eine Ge-
währleistung auf die Arbeiten, und 
Handwerkerrechnungen lassen sich 
zum Teil sogar steuerlich absetzen.

In Zeiten steigender Energiepreise 
und eines wachsenden Umweltbe-
wusstseins wissen Fachfirmen zu-
dem am besten, wie der Hausherr 
seinen Geldbeutel schonen und den 
Umgang mit den Ressourcen mög-
lichste klimafreundlich gestalten 
kann. Für eine energetische Sanie-
rung gibt es durchaus verschiedene 
Ansätze: Von einer besseren Wär-
medämmung oder der Installation 
einer neuen, wirtschaftlicheren und 
umweltfreundlicheren Heizungsan-
lage über den Austausch von Fens-
tern und Türen gegen Modelle mit 
einer besseren Isolierung bis hin zur 
Senkung des Stromverbrauchs durch 
fortschrittliche Lichtsysteme ist alles 
möglich.

Welche Lösung die passende für 
das jeweilige Objekt ist, sollten 
Hausherren auf jedem Fall mit einem 

Fachmann klären: Denn wer 
sein Geld in eine energetische 
Optimierung für sein Heim in-
vestiert, sollte sich ausgiebig 
beraten lassen, welche Maß-
nahmen für seine Anforde-
rungen sinnvoll sind und wel-
che Kombinationen am Ende 
zum besten Ergebnis führen. 
Kompetente Beratung bieten 
die hiesigen Fach firmen - 
denn: Für jede Aufgabe gibt 
es einen passenden Spezialis-
ten. Der kann zudem beraten, 
ob für eine energetische Sa-
nierung oder andere Maß-
nahmen vielleicht eine mögli-
che Förderungsmaßnahme 
bei der Finanzierung helfen 
kann.

Anbieter aus 
verschiedenen 
Bereichen und 
kompetente 
Handwerker
lassen den Traum 
vom gemütlichen 
Eigenheim 
Wirklichkeit werden.
Werkfoto: Postbank

Zur richtigen 
Zeit ein schönes 

Zuhause schaffen

Werkfoto: BDF/Fertighaus Weiss

Die Wohnungsbaugenossenschaft Soltau bietet 
seit über 100 Jahren Wohn- und  

Lebensqualität in der Region Soltau.
Wir verwalten zur Zeit über 800 eigene  

Wohnungen. Beim Neubauprojekt an der  
Winsener Straße bauen wir 60 moderne  

Genossenschaftswohnungen (2- bis 4-Zi.-Whgn.)  
in drei Bauabschnitten.

SOLTAU – WINSENER STRASSE
4-Zimmer-Wohnung,

94,93 qm, ab 1.9.2021, 
Miete zzgl. NK 

 ¶ 856,91

IHRE ERSTE ADRESSE FÜR GUTES WOHNEN IN  DER REGION SOLTAU

Reitschulweg 1a  ·  29614 Soltau · Telefon 05191 9828-0 
Fax 05191 9828-28 · info@wgs-soltau.de · www.wgs-soltau.de

Wohnungsbaugenossenschaft
Soltau eG Wohnen im Herzen der Lüneburger Heide

Anbau • Umbau • Neubau
SOLTAU · Willinger Weg 9 ·  05191 2348

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Sandstraße 12a · 29640 Schneverdingen 
 0 51 93-9 75 34 80 · E-Mail: baugeschaeft.freissmann@t-online.de

Freißmann Bau UG – Meisterbetrieb –

• Stahlbetonarbeiten

• Maurerarbeiten

• An- und Umbauarbeiten

Wolfgang Bunk
Sachverständiger für Immobilien- und Schimmelpilzbewertung

Messungen · Begutachtung
Telefon 05192 6666
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Der Klimawandel ist 
eine der größten, 
wenn nicht die 
größte Herausfor-
derung unserer 
Zeit. Der Holzbau 
bietet einerseits die 
Chance, den stei-
genden Bedarf an 
nachhaltigen, energieeffizienten 
und zugleich wirtschaftlichen Ge-
bäuden zu decken. Andererseits ist 
der Wald als Quelle für den nach-
wachsenden Rohstoff Holz selbst 
massiv vom Klimawandel betrof-
fen. Ausgerechnet die Fichte als 
wichtigstes einheimisches Bauholz 
leidet stark unter Wetterextremen 
und Käferbefall in Folge von Klima-
veränderungen.

Hans Volker Noller, Präsident des 
Bundesverbandes Deutscher Fertig-
bau, sagt: „Wir werden uns darauf 
einstellen müssen, klimaresistente 
Baumarten zu pflanzen, wenn wir 
unsere Häuser auch in Zukunft mit 
Holz aus deutschen Wäldern bauen 
möchten.“ 

Das Bauen mit Holz leistet einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Energiewende. Der nach-
wachsende Rohstoff Holz entzieht 

der Atmosphäre klimaschädliches 
CO2 während des Wachstums und 
bindet den Kohlenstoff über die ge-
samte Lebensdauer. Gleichzeitig 
können durch den vermehrten Ein-
satz von Holz im Bauwesen energie-
intensiv produzierte Baumaterialien 
ersetzt werden. Das kommt dem Kli-
maschutz in doppelter Hinsicht zu-
gute. 

REGIONALE 
STRUKTUREN

„Der moderne Holzfertigbau er-
reicht aufgrund seiner sehr guten 
energetischen Kennwerte und sei-

nes umfangreichen 
Vorfertigungsgrades 
ein besonders hohes 
Maß an Qualität und 
Planungssicherheit so-
wie Flexibilität. So kön-
nen die individuellen 
Wünsche der Bauher-
ren realisiert und 

gleichzeitig kurze Lieferketten und 
regionale Strukturen ideal genutzt 
werden“, so Noller. 

Durch das vergleichsweise gerin-
ge Gewicht des Baustoffes biete die 
Holzbauweise zudem logistische 
Vorteile und sei auch sehr gut für 
die Aufstockung beziehungsweise 
den Dachausbau geeignet. So kann 
der natürliche Baustoff auch in Bal-
lungsgebieten einen wichtigen Bei-
trag zur nachhaltigen Wohnraum-
schaffung und Nachverdichtung leis-
ten. Im Ein- und Zweifamilienhaus-
bau wächst der Marktanteil der 
Fertigbauweise seit Jahren.

An die Zukunft denken:
Holz-Fertighäuser tragen zum 

Klimaschutz bei.  
 Werkfoto: BDF/Talbau-Haus

Klimaschutz: 
Auf dem  „Holzweg“ 

in die Zukunft

Dämmen lohnt sich
Im Zuge des neuen Klima-

schutzplans wurde beschlossen, 
dass es nun auch für Einzelmaß-
nahmen lohnende Unterstützung 
in Form von Zuschüssen oder 
steuerlicher Abschreibung gibt, 
die beispielsweise in Dämmsyste-
me investiert werden können. Pro 
Einzelmaßnahme, wie zum Bei-

spiel die Dämmung des Daches 
oder der obersten Geschossde-
cke, werden bis zu 10.000 Euro 
Förderung gewährt. Dämmstoff-
hersteller bieten zahlreiche Syste-
me zur Dämmung der Gebäude-
hülle, mit denen Eigentümer die 
neuen Fördermöglichkeiten opti-
mal nutzen können.

Behagliche  Atmosphäre
Fenster eines Hauses müssen 

nicht nur gut aussehen, sondern 
auch Witterungs- und Temperatur-
schwankungen widerstehen, si-
cher und energieeffizient sein so-
wie Behaglichkeit gewähren. Mit 
dem Aluminium-Verkleidungs-Sys-
tem eines Renovierungsspezialis-
ten ist das auch für ältere Holzfens-
ter möglich. Dabei bleiben die be-

stehenden Holzfenster auf der In-
nenseite erhalten und werden auf 
der Außenseite mit einer speziell 
entwickelten, maßgenauen und 
hochwertigen Aluminiumverblen-
dung versehen. Innen sollen der 
stabile und optisch ansprechende 
Holzrahmen für eine behagliche 
Atmosphäre sorgen, außen das wi-
derstandsfähige Aluminium durch 

Witterungsbeständigkeit 
und Wartungsfreiheit 
überzeugen. 

Für einen dauerhaften 
Witterungsschutz 
wurden die Holzfenster 
dieses Hauses mit einem 
praktischen Aluminium-
Verkleidungs-System 
versehen. 
Die hochwertig 
pulverlackierten 
Aluminiumprofile gibt 
es in vielen Farb- und 
Holzdessinvarianten - 
passend für jeden 
Anspruch und Stil.

Werkfoto: Portas

Heidenhof 2 · 29614 Soltau · Telefon 05191 2738
www.vfi-24.de · E-Mail: info@vfi-soltau.de

VFI
VERSICHERUNGS-, FINANZ- UND IMMOBILIENMAKLER

GMBH

BERATUNG FÜR MENSCHEN  +  VERSTAND FÜR FINANZEN!

Alles aus einer Hand:
Immobilienberatung und -Vermittlung
(Neubau- und Bestandsimmobilien)

Immobilienbewertung · Finanzierungen zu Top-Konditionen
Absicherungskonzepte rund ums Haus

Den Dreh raus in  
modernem Metallbau

nFenster, Türen, Toren 
nTreppen, Geländern

nFassaden, Balkonen

Am Umspannwerk 1+2 | 29303 Bergen | T +49 5051 976-0 | www.cornils.de

AUSGEZEICHNETER FENSTERFACHBETRIEB

Schöne neue

FENSTER-
WELT!
Vertrauen Sie beim Fensterkauf 
auf führende Markentechnik. 
Das gibt Ihnen Sicherheit für 
anerkannte, bewährte Qualität, 
auf die Sie sich verlassen können.

Almhöhe 12 –14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fax 9899-11 
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de 
www.kfs-fensterbau.de
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Alte Kamin- und Kachelöfen sind 
beliebt, aber selten gut fürs Klima. 
Öfen, die vor 1995 eingebaut wur-
den und zu viele Schadstoffe aus-
stoßen, müssen daher bis Ende 
dieses Jahres stillgelegt, nachgerüs-
tet oder ersetzt werden. Schätzun-
gen zufolge betrifft dies ungefähr 
zwei Millionen der rund zwölf Mil-
lionen Geräte in Deutschland.

Austauschen oder nicht? Das lässt 
sich anhand der Abgaswerte ent-
scheiden. Sie stehen in der Herstel-
lerbescheinigung, werden aber auch 
vom Schornsteinfeger gemessen. 
Stellt dieser fest, dass der alte Ka-
min- oder Kachelofen mehr als vier 
Gramm Kohlenstoffmonoxid und 
0,15 Gramm Staub pro Kubikmeter 
Abgasluft ausstößt, ist der Ofen 
sprichwörtlich aus. Oder es werden 
bis zu 50.000 Euro Bußgeld fällig. 
Die Alternative, einen Staubfilter 

nachrüsten zu lassen, ist in den 
meisten Fällen unwirtschaftlich. An-
ders siehts es bei Kachelöfen aus: 
Hier lassen sich ohne großen Auf-
wand alte Heizeinsätze erneuern.

Garantiert keine Probleme be-
kommen Modernisierer, die sich 
einen neuen Kaminofen zu legen, et-
wa mit automatisierter Luftzufuhr. 
Die neuen Geräte sind deutlich um-
weltfreundlicher, sie heizen besser 
und das mit weniger Holz. Seit dem 
Jahr 2018 gibt es ein neues Energie-
label, mit dem sich die Energieeffi-
zienz von Kaminöfen per Farbskala 
ablesen lässt.

Brennstoff sparen
Moderne Kaminöfen sollten nicht 

nur optisch zum Raum passen, den 
sie erwärmen, sondern auch von 
der Größe her darauf abgestimmt 
sein. Ist der Ofen mithilfe von Ka-
minbauer, Schornsteinfeger oder 
Energieberatung richtig dimensio-
niert, vermeidet das Abgase und 
spart zudem Brennstoff. Gut zu wis-
sen: Das Gesetz schont Eigentümer 
von Kaminöfen, die als alleinige Hei-
zung im Haus dienen. Auch offene 
Kamine oder historische Kachelöfen 
von vor 1950 sind von der Pflicht be-
freit.

Für Umwelt und Geldbeutel: 
Ein Kaminofen sollte nicht nur 
optisch passen, sondern auch 
richtig dimensioniert sein. 
Werkfoto: BHW/Hwam

Besser heizen mit 
weniger Holz

Hingucker: Moderne Heimsaunen integrieren sich in das Wohnumfeld.
 Werkfoto: Klafs/BHW

Schöner Schwitzen
Ob als Lounge im Garten oder 
modulare Kabine in der Woh-
nung: Heimsaunen sorgen für 
entspannte Stunden. Klug ge-
dämmt und konzipiert, lässt sich 
das Schwitzbad auch energiespa-
rend betreiben.

Die eigene Sauna kann in einem 
Extragebäude im Garten stehen, 
doch sie lässt sich auch platzspa-
rend in der Wohnung unterbrin-
gen, etwa im Schlafzimmer. Das 
neue Design der modularen 
Heimsaunen unterscheidet sich 

vom traditionellen Holzstil durch 
moderne Ausstattung. Die vorge-
fertigten Elemente werden im 
Werk mit allen technischen Instal-
lationen versehen und sind daher 
schneller aufgebaut als herkömm-
liche Saunen. Platz wird gespart 
durch Modelle, die sich nach dem 
Gebrauch per Knopfdruck auf die 
Größe eines Kleiderschranks ein-
fahren lassen. LED-Leuchten, die 
auch für hohe Temperaturen ge-
eignet sind, tauchen die Heimsau-
na in stufenlos wechselndes Farb-
licht.

Bei der Gestaltung des Home-Of-
fice gibt es hilfreiche Tipps: 
Neben gesundheitsfördernden 
Maßnahmen wie einer ausrei-
chenden Beleuchtung und ergo-
nomischen Sitzmöglichkeiten 
lohnt sich ein Blick auf die Farb-
psychologie, da jeder Ton eine 
besondere Wirkung mit sich 
bringt.

So sorgen Wandfarben 
dafür, dass sich die Atmo-
sphäre am Schreibtisch 
deutlich verbessert. Grün-
nuancen haben eine vitali-
sierende Wirkung, beruhi-
gen und lindern das persön-
liche Stressempfinden. 

WOHLFÜHLFARBE

Wer es aufgeräumt mag, fühlt 
sich umgeben von dezenten Grau-
tönen wohl, und wer hingegen et-
was Anschub braucht und manch-
mal zum Trödeln neigt, profitiert 
sehr von Gelb- und Orangenuan-
cen.

Jeder Farbton hat seine 
besondere Wirkung.

Werkfoto: Alpina

Der Farbton wirkt

J. Hahn, Der Malermeister

Lerchenstraße 8 · 29614 Soltau

Mobil 0170 2105940
maler.joerghahn@freenet.de

Wir beraten
         Sie individuell!

Ihre 
Renovierungs-Profis 

rund ums Haus!

Für alle Hauseigentümer:
Wunschkredit bis 50.000 E

POSTBANK
Heike Jongmans-Packheiser

Telefon 05192 4032

Seilerstraße 4 - 6 · Soltau
Telefon 05191 2369
www.thorey.de · info@thorey.de

Jetzt Sonderaktion  

Kamin-/Pelletöfen

Kachelöfen · Kaminöfen
Heizungen · Solaranlagen

Jetzt Rabatt 

sichern!

RENSCH 
SAUNABAU

Der Spezialist seit 1980
Eigene Herstellung

Exklusive Ausstellung
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–17 Uhr,
Sa. 10–13 Uhr

Beratungen nach Vereinbarung
29640 Schneverdingen

Hasenwinkel 20–24
(05193) 6827 · Fax 2511

www.rensch-saunabau.de
info@rensch-saunabau.de

Maßanfertigungen
Maßanfertigungen

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

KACHELOFEN- &
KAMINBAU
KAMINÖFEN
SCHORNSTEINBAU
FLIESENARBEITEN

Alfred Haenel GbR
Dorfmark
Poststraße 1
Telefon 0 51 63/3 83
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Wann haben wir zuletzt 
einfach mal gar nichts 
gemacht? Besitzer eines 
Wintergartens haben 
darauf meist eine klare 
Antwort: „Wenn ich im 
Glaspalast bin.“ Denn 
dieser ist genau die Pufferzone, die 
uns komplett zur Ruhe kommen 
lässt. Brütende Meisen, flitzende 
Eichhörnchen, blühende Krokusse 
- anstelle des Smartphones wird 
hier die Natur zum Bildschirm.

ENTERTAINMENT NATUR

Brütende Meisen, flitzende Eich-
hörnchen, blühende Krokusse - an-
stelle des Smartphones wird hier 
die Natur zum Bildschirm. Den 
Frühling beobachten und vielleicht 

bei Hintergrundmusik ein Glas 
Wein genießen, mehr Entertain-
ment braucht es nicht. Nur einmal, 
und zwar vor dem Neu- oder Anbau 
unserer privaten Glasinsel, müssen 
wir uns Gedanken machen: Wie 
groß soll sie sein, wie wird sie be-
heizt, was soll sie optisch herma-
chen? Die passenden Lösungsvor-
schläge kommen dann von den 
Mitgliedsbetrieben des Wintergar-
ten Fachverbands. Sie helfen von 
Beginn an bei der Planung, emp-

fehlen die beste Lage 
und wissen - je nach 
Nutzen und Bedarf -, 
welche Materialien, 
Heizsysteme und Extras 
sich bestmöglich für uns 
eignen. So stellen sie si-

cher, dass der Raum wohlig warm 
ist, die Luftqualität stimmt und wir 
ausreichend Sonne tanken, ohne 
geblendet zu werden. Sämtliche 
Materialien werden dabei sorgfäl-
tig aufeinander abgestimmt, ohne 
die Faktoren Optik, Energieeffizienz 
oder Langlebigkeit zu vergessen. 
Auf unsere Wünsche zugeschnitten 
entsteht so ein professionell erbau-
ter Wintergarten, der immer da ist, 
wenn wir aus dem Gedankenkarus-
sell ausbrechen wollen.

Entspannen im 
Wintergarten

Ob lauschiger Leseabend oder geselliger Treff mit Freunden: 
Im Wintergarten profitieren Menschen in der kalten Jahreszeit von mehr
„Quality-Time“ im eigenen Zuhause. Werkfoto: Wintergarten Fachverband

Flexibel und  
bedarfsorientiert

Moderne Elektro-Heizkörper er-
freuen sich in den letzten Jahren 
zunehmender Beliebtheit, da sie 
unabhängig von der Zentralhei-
zung betrieben werden können. 
Dadurch kann die Raumerwär-
mung sehr reaktionsschnell, zeit-
lich flexibel, bedarfsorientiert und 
damit letztlich auch kostenopti-
miert aktiviert werden. Besonders 
praktisch sind sie in den Über-
gangszeiten Frühling und Herbst, 
wenn das zentrale Heizsystem im 
Haus noch nicht wieder hochge-
fahren oder bereits wieder ausge-
schaltet ist.  Ein Elektro-Heizkör-
per sorgt nicht nur für eine aufge-
lockerte Optik, sondern auch für 
eine angenehme und schnelle 
Wärme im Badezimmer. Die hori-
zontalen Rohre des neuen, rein 
elektrischen Bad-Heizkörpers er-
möglichen dabei dank des großen 
Wandabstandes ein bequemes 
Aufhängen von Hand- und Bade-

tüchern. Der integrierte geräusch-
arme und leistungsstarke Lüfter 
sorgt außerdem für mehr Leis-
tung, Komfort und Behaglichkeit 
im Bad: Durch die kurze Aufheiz-
phase des Lüfters ist schnell eine 
angenehme Wohlfühltemperatur 
im Bad erreicht.

Ein Elektro-Heizkörper sorgt für 
eine schnelle und angenehme 
Wärme im Bad.  Werkfoto: Zehnder

Bodenebene Duschrinne
Eine bodenebene Duschrinne ist Teil eines 
barrierefreien und damit förderfähigen 
Badezimmers. (ausführliche Infos unter 
www.kfw-foerderbank.de.) Neben der 
Bodenebenheit zählen aber auch 
Vorteile hinsichtlich Design (perfekte 
Einbindungsmöglichkeiten in den 
Bodenbelag), Technik (problemlose 
Anbindung von Verbundabdichtungen, 
sichere Wasserableitung, bauseitige 
Anpassbarkeit von Höhe und Gefälle, 
individuelle Rohrleitungsführung) und 
Komfort (Stichwort einfaches Reinigen, 
Hygiene). Die Voraussetzungen für eine 
Installation, die sich in der Praxis und 
alltäglichen Nutzung bewährt, heißen 
fachgerechte Planung, gute 
Modellauswahl und natürlich 
handwerklich professioneller Einbau.  
Werkfoto: Aco

Aluminium
Haustüren
der Extraklasse
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seit über 40 JahrenMEYER-
ROLLADEN
TEWEL

Schwalinger Straße 5 ·  05195 343
www.meyer-rolladen.de

Haustürträume 2020!
Wärmedämmung | Design | Sicherheit
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Bergstraße 13a Telefon 05191 3856
29614 Soltau Telefax 05191 15447www.lehnberg.de

     HAUSTECHNIK GmbH
TGA · HEIZUNG · LÜFTUNG · KLIMA · SANITÄR · ELEKTRO · ENERGIEKONZEPTION

 Hubenkamp 1 Verdener Str. 8 Breloher Str. 95-101
 29614 Soltau 29640 Schneverdingen 29633 Munster
 Tel. (0 51 91) 60 60-0 Tel. (0 51 93) 12 32 Tel. (0 51 92) 1 06 45

e@e-ht.de

®

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Fach- und termingerecht:

Streicharbeiten 
jeglicher Art 
Wir machen Ihnen  
gerne ein Angebot!

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Heizungs- u. Sanitär Meisterbetrieb

Norbert Berlin
Neue Heizung
Neues Bad
Wartungen
Reparaturen
Vaillant Kundendienst

Soltau · Tel. 0 51 91-54 71
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Schritte in die Zukunft: Effizienzsteigerungen mit moderner Technik, erneuerbare Energien nutzen und treibhaus-
gasreduzierte Brennstoffe tanken - so erreichen Gebäude auch mit einer Ölheizung die Klimaziele. Grafik: IWO

Gute Beleuch-
tung spielt eine im-
mer größere Rolle 
und ist ein wichtiger 
Wohlfühlfaktor. Je 
nach Tageszeit und 
Stimmung bestehen 
unterschiedliche An-
forderungen an das Licht im Bade-
zimmer. Heller Raum am Morgen, 
stimmungsvolle Atmosphäre am 
Abend. Die Bad-Beleuchtung soll-
te durchdacht sein, denn sie unter-
streicht auch die Wertigkeit der Aus-
stattung. Auf Knopfdruck lassen sich 

ganz einfach verschiedene Lichtsze-
narien auswählen. Denn das ver-
netzte Beleuchtungssystem kombi-
niert verschiedene, dimmbare und 
in der Lichtfarbe veränderbare Licht-
quellen im Bad. Das Besondere: Die 
Farbtemperatur der eingebundenen 
LEDs an Spiegelschrank, Licht- und 
Kosmetikspiegel und der Beleuch-
tung an der Raumdecke bleibt im-
mer abgestimmt einheitlich.

PERFEKTE INSZE-
NIERUNG

Mit dem Beleuch-
tungssystem gelingt 
immer die richti-
ge Lichtstimmung - 
von der allgemeinen 
Raumbeleuchtung der 

Deckenleuchte, über das Ambien-
te- und Funktionslicht an Spiegel-
schrank, Licht- und Kosmetikspie-
gel, bis hin zur effektvollen Akzent-
beleuchtung mit Downlights. Ein 
Highlight und Stimmungsmacher ist 
die Lichtdusche als Kombination aus 
Deckenleuchte und integrierter, gro-
ßer Kopfbrause. Sie macht das Du-
schen zu einer einzigartigen Insze-
nierung aus Wasser und Licht.

„Nur mit Sonnen- und 
Windstrom aus Deutsch-
land werden die Klimazie-
le hierzulande kaum zu er-
reichen sein“ - damit rech-
net das Institut für Wärme 
und Oeltechnik (IWO): „Auch wenn 
der Verbrauch durch mehr Effizienz 
verringert werden kann, so werden 
neben Öko-Strom zusätzlich CO2-ar-
me Kraft- und Brennstoffe benötigt. 
Diese könnten künftig zunehmend 
an die Stelle von Diesel, Benzin und 
Heizöl treten.“

Gerade im Verkehr und in der 
Wärmeversorgung sind es heute 
noch immer fossile Energieträger, 
die den Großteil des Bedarfs stem-
men. Rund 98 Prozent aller Pkw 
werden laut Kraftfahrt-Bundesamt 
deutschlandweit mit Benzin oder 
Diesel betrieben. „Hinzu kommen 
fast 19 Millionen Heizungen, die mit 
Erdgas oder Heizöl laufen“, erklärt 
Adrian Willig vom Hamburger IWO-
Institut. „Verkehr und Wärmesektor 
komplett auf eine direkte Strom-
versorgung umzustellen, wäre eine 
kaum zu leistende und vor allem 
sehr kostspielige Mammutaufgabe“. 
Doch dies sei auch nicht notwendig. 
„Neben einer zunehmenden Elekt-
rifizierung werden wir künftig auch 
alternative Brennstoffe benötigen. 
Es geht nicht um ein Entweder-oder. 
Wir brauchen beides“, so Willig.

Ein Beispiel: Selbst wenn es gelin-
gen sollte, wie von der Bundesregie-

rung geplant, bis zum Jahr 2030 zehn 
Millionen E-Fahrzeuge hierzulande 
auf die Straßen zu bringen, wird es 
dann noch rund 35 Millionen Autos 
mit Verbrennungsmotor geben. 
„Auch für die benötigen wir klima-
schonende Lösungen, zumal die An-
schaffung eines E-Autos oder der 
Umstieg auf den öffentlichen Ver-
kehr für viele Menschen noch keine 
ernsthafte Option ist“, betont Willig. 
Aus diesem Grund wird derzeit in-
tensiv an CO2-armen und CO2-neut-
ralen flüssigen Kraft- und Brennstof-
fen gearbeitet. Für deren Herstel-
lung gibt es verschiedene Verfahren 
und Rohstoffe. Die Gemeinsamkeit: 
Sie alle kommen ohne fossiles Öl 
aus, können mit konventionellen 
Kraftstoffen kombiniert und in der 
bereits bestehenden Anwendungs-
technik eingesetzt werden.

„Biomassebasierte Produkte wer-
den bereits heute konventionellen 
Energieträgern beigegeben. Für die 
Zukunft geht es um die Herstellung 
weiterer Alternativen aus unter-
schiedlichen regenerativen Quellen, 
dabei wird eine Nutzungskonkurrenz 
zu Agrarflächen oder Nahrungsmit-
teln bewusst vermieden“, erklärt 
Willig. „Aufgrund des absehbar gro-

ßen Bedarfs werden auch 
synthetische Energieträ-
ger auf Basis von grünem 
Wasserstoff, sogenannte 
E-Fuels, benötigt.“ Alter-
native Kraft- und Brenn-

stoffe haben vor allem in flüssiger 
Form eine wesentlich höhere Ener-
giedichte und lassen sich deutlich 
einfacher speichern und transpor-
tieren. Das ermöglicht auch Impor-
te aus den verschiedensten Weltre-
gionen.

„Auch im Gebäudebereich könn-
ten diese ‚Future Fuels‘ zum Einsatz 
kommen“, meint Willig. „In vielen 
Häusern mit einer Ölheizung lie-
gen die Hürden für den kompletten 
Umstieg auf eine andere Technolo-
gie sehr hoch. Doch der ist zum Er-
reichen der Klimaziele auch nicht 
zwingend notwendig.“ Durch Hei-
zungsmodernisierungen mit Brenn-
werttechnik und Maßnahmen an 
der Gebäudehülle könnte die Ener-
gieeffizienz bereits stark verbes-
sert werden. Ein weiterer Schritt sei 
die direkte Einbindung erneuerba-
rer Energien, wie etwa Solarkraft, 
in Form von Hybridheizungen. „So 
lässt sich der Brennstoffbedarf be-
reits deutlich reduzieren“, berichtet 
Adrian Willig. „Für die Restmengen 
könnten dann CO2-neutrale ‚Future 
Fuels‘ genutzt werden, die das fossi-
le Heizöl zunehmend ersetzen. Dass 
das praktisch umsetzbar ist, zeigen 
heute schon IWO-Modellprojekte.“

Energieträger 
der Zukunft

Auf Knopfdruck 
das richtige Licht

Über eine digitale Steuerung 
lassen sich Individuell nach 

Ausstattung und Kunden-
wünschen Lichtszenarien 

ganz einfach programmieren 
und per Knopfdruck abrufen.                                                                                                                

Werkfoto: KEUCO
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Beratung   Verkauf    Reparatur

Lüneburger Straße 37
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info@elektro-rott.de

Soltau 9881-0

Eigentümer Vermieter Gewerbe Mieter

E  CHECK
-

icherheit
chadensprävention
chadensersatzansprücheS

Hörpeler Ring 3 A
29646 Bispingen OT Hörpel

Telefon 05194 7218 · Fax 2809

Heizöl 1.235,00 
Erdgas 1.902,00 
Vorteil Heizöl 667,00 
Vorteil Heizöl 54 %

Energiekostenvergleich
Heidekreis

Vergleich: 3000 Liter Heizöl-EL bzw. 33.540 kWh Erdgas
inkl. Grundgebühren pro Jahr.  

Preisbasis: Durchschnittspreis der vergangenen Woche für 
den Landkreis Heidekreis einschl. Mehrwertsteuer.

Fachgemeinschaft Ölwärme & Service Heidekreis
Mehr Informationen unter:

www.zukunftsheizen.de
Ein Service in Zusammenarbeit mit IWO, Institut für Wärme und Öltechnik e.V.
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Downsizing dient in der Industrie 
als Sparprinzip für Materialien, 
Fertigungsprozesse und Kosten. 
Ganz anders hält es ein Sitzmöbel-
hersteller, wenn er bestehenden 
Modellfamilien um neue Mitglie-
der wachsen lässt. Diese kleineren 
Formate haben die Designqualität 
der großen und sind genauso äs-
thetisch, komfortabel und hoch-
wertig. 

Der Produktionsaufwand für sol-
che Möbel ist fast identisch, es wird 
nicht einfach ‚kleingerechnet‘ oder 
proportional minimalisiert. Die Ent-

wickler müssen tüfteln und experi-
mentieren, bis ein Sofa schlankerer 
Proportionen denselben Sitzkom-
fort erzielt wie die erwachsenen 
Geschwister. Jüngstes und schöns-
te Beispiel ist die nur 78 Zentime-
ter tiefe Version als vielverspre-
chender Sprössling einer umfang-
reichen Modellfamilie. Zusätzliche 
Schäume und Füllmaterialien an 
den richtigen Stellen sorgen für sei-
ne Weichheit und das richtige Sitz-
gefälle. Bei Loungesofas oder Sitz-
landschaften können Rücken- und 
Seitenkissen, aber auch Polsterrol-

len den Behaglichkeitsaspekt noch 
erhöhen. Der wiederum muss bei 
Polstern mit weniger Volumen auf 
Anhieb bestehen. Treu dem „Weni-
ger ist mehr“ erschließen die small 
size Entwürfe sogar neue Anwen-
dungsbereiche und fangen damit 
schon im Entree einer Wohnung an. 
Sprechen Sie bitte nie mehr lieb-
los nur vom „Flur“, auch ihm steht 
ein wohnliches Eigenleben zu. Fast 
noch mehr Talent zum Multitasking 
haben die neuen Polsterbänke und 
Barhocker, mit denen kleine indivi-
duelle Komfortzonen in Wohnungen 
mit offenem Grundriss, aber auch in 
begrenzten Räumen entstehen.

Wie immer, das Beste zum 
Schluss: Zierliche Möbel entfalten 
Ihre Wirkung in fast allen Räumen - 
auch im großen (Wohn)Stil.

Small is beautiful

Auch kleinere Polstermöbel haben 
großes Designformat und bieten 
viel Komfort auf wenig Raum. Bitte 
nehmen Sie Platz - und verändern 
Sie Ihre Sitzgewohnheiten!

 Werkfoto: COR

Bei Altbausanierungen ist häufig 
kaum auszumachen, ob es sich 
bei dem alten Untergrund um 
einen mineralischen oder einen 
Gipsputz handelt.

Daher hat ein Hersteler einen 
Trockenmörtel für den Innen-
bereich entwickelt, der auf Gips 
genauso haftet wie auf minerali-
schem Untergrund. Der Spachtel 
haftet sogar auf geringfügig salz-
belastetem Mauerwerk. Er kann 
Feuchtigkeit aus seiner Umge-
bung zwischenspeichern und bei 
geeigneten Umgebungsbedin-

gungen wieder abgeben.
Bei einer Innendämmung fun-

giert der Trockenmörtel als Kle-
ber, Armier- und Oberputz in 
einem. Alle gängigen Innen-
dämmsysteme - auch Wohnklima-
platten aus Calciumsilikat - lassen 
sich damit anbringen und verput-
zen. Er ist selbst auf nachgiebigen 
Holzweichfaserplatten als Armie-
rung verwendbar, ohne dass sich 
später Risse bilden. Im Neubau 
kann das Multitalent auf Leicht-
putz eingesetzt werden. Dabei 
sind verschiedene Oberflächen-
techniken möglich.

Attraktiver Baustil-
Mix: Alte Häuser 
bieten jede Menge 
Potenzial.

Werkfoto: qbatur,  Steffen 
Spitzner/BHW

Immobilien mit  
Vintage-Charme

Vom Resthof über das ehemali-
ge Ladenlokal bis zum Fachwerk-
haus: In vielen Dörfern stehen in 
die Jahre gekommene Gebäude 
leer, die sich ganz modern nut-
zen lassen. Für Städter können 
Träume wahr werden. Geplagt 
von hohen Mieten richten Stadt-

bewohner vermehrt den Blick auf 
die Dörfer. Auf dem Land können 
sie oft günstig ein ganzes Haus 
kaufen. Viel Platz, dazu Vinta-
ge-Charme - alte Bauten wecken 
Emotionen. Umso wichtiger sind 
Realismus und Sachverstand: Vor 
der Kaufentscheidung sollte der 

Erwerber immer einen Bau-
gutachter das Objekt prüfen 
lassen. Im Eifer des Gefechts 
wird der Sanierungsbedarf 
schnell unterschätzt.

Im Neuba
 kann das Multitalent  

als Leichtputz eingesetzt werden.                                                        

Werkfoto: Heck Wall Systems

Altbausanierung: 
Ein Putz für alle Fälle

Harmonisch
Um bei der Grundausstattung in 

den eigenen vier Wänden den Ein-
druck einer „zusammengewürfel-
ten“ Optik zu vermeiden, ist eine 
kompetente Unterstützung nötig. 
Ein österreichischer Komplettanbie-
ter bietet nicht nur ein facettenrei-
ches Angebot und eine umfassende 
Beratung während des gesamten 
Planungs- und Realisierungsprozes-
ses, sondern dank eines Rundum-
Schutzes auch absolute Sicherheit 
bei der Montage. Von Fenstern und 
Ganzglas-Systemen über Haus- und 
Innentüren bis hin zu Naturholzbö-
den – beim Hersteller sind alle ele-
mentaren Wohnkomponenten aus 
einer Hand erhältlich und lassen 
sich dank der Smart Mix-Philosophie 
mühelos aufeinander abstimmen. 

Von Fenstern über Haus- und 
Innentüren bis hin zu Naturholz-
böden sind alle Produkte aus einer 
Hand erhältlich. Werkfoto: Josko
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AUCH IN SCHNEVERDINGENAUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200

AB 1.11.2020 BIS 28.2.2021 

Rohde & Röhrs

WINTER-RABATTAKTIONWINTER-RABATTAKTION20%20%  auf  al le auf  al le MARKISENMARKISEN und  und TERRASSENDÄCHERTERRASSENDÄCHER

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

www.d ie -po ls terwerks ta t t .de

Sei t  über

20
Jahren

Jürgen Schwe izer
Kirchdamm 1

29683 Bad Fallingbostel

Kies-, Sand-, Mineralgemisch- und Mutterboden-
anlieferung • Zaunbau • Containerdienst

Radlader- und Baggerarbeiten • Sandbodenplatten 
• Entwässerungs- und Pfl asterarbeiten 

• Hausanschlüsse • Pfl astervorbereitungen

www.wedau-fassberg.de
WEDAU
Fuhrunternehmen
GmbH & Co. KG
Trauener Straße 100
29328 Faßberg
 (0 50 55) 83 98
wedau-fassberg@t-online.de

Wir 
übernehmen 

für Sie...
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  FÜR EIN

SCHÖNES ZUHAUSE

Im Trend: ein Lifestyle, der 
wohngesund, nachhaltig und 
umweltbewusst ist. In den eige-
nen vier Wänden helfen hierbei 
Wand- und Bodenbeläge aus 
dem natürlichen Material Kera-
mik. Sie sind universal einsetz-
bar, da sie keinerlei Schadstoffe 
freisetzen und emissionsfrei 
sind. 

PFLEGELEICHT

Auch Allergien auslösenden 
Pollen oder Hausstaubmilben 

lässt Keramik keine Chance. Im 
Gegenteil löst Keramik selbst 
ebenfalls keine Allergien aus - 
perfekt, wenn Kinder im Haus 
sind. Ihre geschlossene Ober-
fläche macht Keramikfliesen zu-
gleich besonders pflegeleicht 
und einfach zu reinigen. Es reicht 
lauwarmes Wasser, um leichte 
Unsauberkeiten zu entfernen. 

In Kombination mit einer Flä-
chenheizung an Wand oder Bo-
den sind Keramikfliesen zudem 
energetisch unschlagbar.

Gesunder Lifestyle

Viele kennen es von alten Mobil-
telefonen: Mit der Zeit gelangt 
Schmutz hinter das Display und die 
Anzeige ist immer schwerer zu er-
kennen. Genau so kann es auch bei 
einer Fensterverglasung passieren. 
Dringen Luft und Feuchtigkeit in 
den Scheibenzwischenraum ein, 
wird sie zunehmend blind. Denn 
die Feuchtigkeit greift die unsicht-
bare Wärmebeschichtung auf der 
Fensterinnenseite an - und zerstört 
letztlich die Scheibe. Damit dies bei 
neuen Verglasungen nicht ge-
schieht, sollte man auf das Güte-
zeichen „Mehrscheiben-Isolierglas“ 
achten. Es ist das entscheidende 
Kriterium dafür, dass der Randver-
bund des Fensters auch dicht ist.

Einer der wichtigsten Punkte bei 
der Qualitätssicherung ist die Wär-
medämmeigenschaft eines Glases. 
Sie wird ermittelt durch das Zusam-
menspiel von U- und g-Wert. Hauch-
dünne Beschichtungen auf der Ver-
glasung beeinflussen den Wärme-
transport, indem sie den Emissions-
grad der Oberflächen herabsetzen. 
Moderne 3-fach Isoliergläser, die 
das Gütezeichen „Mehrscheiben-
Isolierglas“ tragen, erreichen so be-
sonders niedrige U-Werte von 0,5 

bis 0,8 W/(m²K). 
Der g-Wert wiede-
rum gibt den Ge-
samtenergiedurch-
lassgrad an, das 
heißt die nutzbare 
Energie von außen 
in Form von Son-
nenstrahlung und 

sekundärer Wärme. Ein g-Wert von 
0,6 bedeutet, dass 60 Prozent der 
eingestrahlten Energie durchgelas-
sen werden. Je höher dieser Wert 
ist, umso höher ist der solare Ein-
trag. Neben diesen Kriterien für die 
Glasscheiben und Beschichtungen 
werden auch Vorprodukte wie Ab-
standhalterprofile und Dichtstof-
fe strengen Kontrollen unterzogen, 
um die hohen Produktionsanforde-
rungen von Isolierglas zu gewähr-
leisten.

Das Geheimnis von 
Qualität und Tageslicht

Mit Fenstern, die 
das Gütezeichen 
„Mehrscheiben-
Isolierglas“ tragen 
ist der Verbruacher 
auf der sicheren 
Seite. 

Werkfoto: GGF/Pollmann 
& Renken

Keramikfliesen bestehen 
ausschließlich aus 
natürlichen Rohstoffen, 
bieten Allergien 
auslösenden Stoffen 
keinen Nährboden und 
sind zudem besonders 
pflegeleicht und 
einfach zu reinigen
Werkfoto: 
Eurobaustoff/SKP Italian Style

Schwarzer Hahn
Eyecatcher und liebstes Küchen-

gerät in einem. Der Funktionswas-
serhahn in mattem Schwarz über-
zeugt gleichermaßen mit Funk-
tion & Finish. Er spendet warmes, 
kaltes, 100°C kochendes sowie 
gekühltes sprudelndes und stil-
les Wasser auf Knopfdruck, punk-
tet mit flexiblem Zugauslauf und 
trifft dabei auch noch optisch ins 
Schwarze. Ob im Zusammenspiel 
mit dunklen Oberflächen oder als 
markanter Kontrast zum angesag-
ten White & Wood - flexibler und 
trendiger kann Wasser in der Kü-
che nicht fließen. Als zusätzliches 
Komfortmerkmal verfügt er über 
einen flexiblen Zugauslauf, der 
seinen Handlungsradius deutlich 
erweitert. So ist jeder Winkel der 
Spüle mit dem ausziehbaren Flex-
schlauch erreichbar und selbst 

das Befüllen hoher Gefäße wie 
Topf, Vase oder Eimer wird zum 
mühelosen Handgriff.

Der Funktionswasserhahn macht 
in jeder Küche eine gute Figur.  
Werkfoto: Quooker
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Lösungen mit Verstand

500 m² Fenster- & Türenausstellung
Mo – Fr 8 – 17. 30 Uhr | Sa 9 – 13 Uhr
Sonntag Schautag 13 – 16 Uhr

TH.ZINK GmbH
Fenster und Türen
Hagener Str. 15 · 29303 Bergen  
Tel. 0 50 51- 98 89 0
www.fenster-thzink.de

„Sicher wohlfühlen“

  

Fe
ns

ter und Türen

 

aus Norddeutschla
nd

 

Service  

Qualität
seit 1952

THOMAS JAMBROSIK  |  0172 1621604

FLIESENARBEITEN ALLER ART VOM FACHMANN!

Mit Sorgfalt, Kompetenz, Fachwissen
und langjähriger Erfahrung.

FLIESEN

Haustechnik-Waigel UG
(haftungsbeschränkt)

Sanitär- u. Heizungstechnik
Hausmeisterservice · Einbau von Spanndecken

Am Sägenberg 11a · 29649 Wietzendorf · Telefon 05196 1493 · Fax 05196 963790
www.haustechnik-waigel.de · info@haustechnik-waigel.de

Dachdeckerei
Maik Grüber
Dachdeckermeister

Jörg Horsch
www.ihr-fliesenleger-horsch.de
Am Sandkrug 32 · 29633 Munster 
Tel./Fax (0 51 92) 1 85 87 · Mobil (01 60) 96 61 28 79

Ihr Fliesenleger
• Verlegung · Beratung · Reparaturservice

• Abdichtung · Naturstein · Barrierefreie Bäder

Verlege-Fachbetrieb
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Vor allem Besitzer 
älterer Häuser ken-
nen das Problem 
feuchter Keller. Die 
Ursache der feuch-
ten Wände ist oft eine schadhafte 
Horizontalsperre. 

So konnte das Wasser aus dem 
Boden in die Wände eindringen 
und durch die Kapillarwirkung nach 
oben steigen. Salze, die mit dem 
Wasser ins Mauerwerk transpor-
tiert werden, zerstören den Fugen-
mörtel und lassen den Innen- und 
Außenputz abplatzen. Langfristig 
kann sogar die Standfestigkeit des 
Hauses beeinträchtigt werden.  

Doch die Kellerwände müssen 
nicht aufwendig freigelegt und ab-
gedichtet werden, es gibt eine zeit-
sparende und kostengünstigere Al-
ternative: das Injektionsverfahren 

mit einem Silikonharzsystem. Da-
bei wird - je nach Materialbeschaf-
fenheit mit oder ohne Druck - über 
Bohrkanäle eine niederviskose, ext-
rem kriechfähige Silikonharzlösung 
ins Mauerwerk injiziert. Innerhalb 

von nur 24 Stun-
den entsteht eine 
porenauskleidende 
Schicht aus polyme-
rem Silikonharz, die 
als neue Horizon-

talsperre fungiert. Das Mauerwerk 
trocknet und ist vor aufsteigender 
Nässe geschützt. Zur Reaktion wird 
nur Feuchtigkeit benötigt, keine 
Luft. So kann in kürzester Zeit der 
Wirkstoff gebildet werden. 

Besser nachrüsten: Vor allem ältere 
Häuser sind durch fehlende oder 

schadhafte Horizontalsperren von 
feuchten Kellerwänden betroffen.  

Werkfoto: Veinal

Horizontalsperren 
schnell nachrüsten

Eyecatcher in der Küche:  
beleuchtete Vitrinen

„Glas zählt zu einem wichtigen 
architektonischen Stilmittel. Be-
sonders schön kommt dieses natür-
liche Material beispielsweise bei 
den neuen Vitrinen zur Geltung“, 
sagt Volker Irle, Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft Die Mo-
derne Küche e.V. (AMK). „Ihre Be-
leuchtung kann ganz dezent sein. 
Oder, wenn gewünscht, sehr ein-
drucksvoll bis hin zu einem direkt 
geheimnisvollen Touch, den die at-
traktiven Glasschränke den neuen 
Liftstyle-Wohnküchen verleihen.“

ÄSTHETISCH

Der ästhetische Werkstoff Glas 
begeistert viele Architekten und Pla-
ner, da er so zeitlos und vielseitig ist. 
Die vielen dezenten bis sehr außer-

gewöhnlichen Effekte, die mit Glas-
oberflächen möglich sind, hängen 
von den individuellen Vorstellun-
gen der Küchenkäufer sowie einer 
kreativen Planung und Beleuchtung 
ab. Das trifft besonders auf Vitrinen 
zu. Illuminierte Glasschränke lenken 
den Blick sofort auf sich, wecken As-
soziationen an etwas Schönes, Kost-
bares, Einzigartiges oder Außerge-
wöhnliches und laden zum Erkun-
den der Exponate und attraktiven 
Küchen-Requisiten ein.

KLARGLAS

Sollen in der neuen Wohnküche 
Leichtigkeit und Transparenz vor-
herrschen, dann lassen sich mit 
mehreren Vitrinenschränken mit 
Klarglas sehr schöne Akzente set-
zen. 

HOCHKARÄTIG

An die luxuriösen und hochkarä-
tigen Auslagen von Juweliergeschäf-
ten erinnern beispielsweise in Dusty 
Colours geplante Lifestyle-Küchen, 
deren dunkle Fronten durch be-
leuchtete Glasschränke das finale 
gestalterische i-Tüpfelchen bekom-
men. Hochwertiges Porzellan und 
dekorative Accessoires sind einfach 
viel zu schade, um sie hinter intrans-
parenten Fronten aufzubewahren.

Die raffiniert beleuchteten 
Glasschränke laden zum Erkunden 

ein und erzeugen eine 
angenehme Atmosphäre. Werkfoto: AMK

Klotzen statt  kleckern
Bauherren haben die Wahl zwi-

schen einem Keller und einer Bo-
denplatte unter ihrem Haus. Bei-
den möglichen Konstruktionen 
kommt eine fundamentale Rol-
le zu, denn sie müssen das Ge-
wicht des gesamten Bauwerks 
gleichmäßig auf den Boden ver-
teilen und dabei allen Einflüssen 
aus dem Erdreich wie zum Bei-
spiel Kälte, Wärme und Feuchtig-
keit sicher standhalten. Die Güte-

gemeinschaft Fertigkeller (GÜF) 
empfiehlt für einen dauerhaft si-
cheren Stand des Hauses, eine 
vermeintliche Kostenersparnis 
beim Fundament immer ins Ver-
hältnis zur Gesamtinvestition zu 
setzen und fachmännische Lösun-
gen einer laienhaften Ausführung 
vorzuziehen. Denn gerade Boden-
platten seien häufig fehlerhaft, 
wenn sie vom Bauherrn in Eigen-
regie errichtet würden.

www.kuechen-m.de 0151 6816 8616

Die Küchenwerkstatt in Soltau

• Glas- & Unterhaltsreinigung
• Grund- & Bauschlussreinigung
• Fassaden- & Teppichreinigung

• Desinfektion & Schädlingsbekämpfung
• Reinigung mit OSMOSE-Wasser

• Raumentfeuchtung und Estrichtrocknung

Knop Walsrode · Gebäudereinigung
Telefon 05161/3015

www.knop-walsrode.de
info@knop-walsrode.de

Zimmerermeister Christoph von Geyso
Hauptstraße 20 • 29649 Wietzendorf

0160-94649187
info@vongeyso-holzbau.de
www.vongeyso-holzbau.de

Sanierungen
& Umbauten
Innenausbau
& Fachwerkbau
Carportbau
& Überdachungen

Holzrahmenbau

Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen
Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb

Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72

Hannoversche Str. 2 
Walsrode (Eingang Saarstr.)

Tel: 05161 - 5517 
www.galeriehohmann.de

GALERIE 
HOHMANN

KUNST & RAHMUNG
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